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Kastellan Josef Vollnhofer
feiert 70. Geburtstag

S. 5

Wettkampfgruppe Aigen 1 –
Sieg bei der Crystal-Trophy

S. 9 

Programm Aktivferien

S. 18 und 19 S. 6

Sonderausstellung
„20 Jahre Stadtgemeinde“

20232023

Neues Team für Kirchschlag!Neues Team für Kirchschlag!
Stadträtin Petra Czerwenka, Stadtrat Michael Schwarz, Stadtrat Josef Stocker, Stadtrat Mario Tanzler, 
Stadträtin Gabi Edelhofer mit Vizebürgermeister Bernhard Pürrer und Bürgermeister Karl Kager.
Bericht zu den Ergänzungswahlen auf Seite 3
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Handshake – Vizebürgermeister 
Bernhard Pürrer und 
Bürgermeister Karl Kager
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Liebe Kirchschlagerinnen 
und Kirchschlager, 
liebe Jugend! 
Geschätzte Gäste 
und Freunde 
unserer schönen Stadt!

A u s  d e m    G e m e i n d e r a t
 

Personalangelegenheiten

Frau Martina Hofer 
aus Aigen wurde 
als Mitarbeiterin 
am Stadtamt im 
Bürgerservice be-
fristet auf ein Jahr 
beginnend mit 1. 
Juni 2023 für 20 
Wochenstunden 
angestellt. Wir wünschen Frau Hofer für ihr neues 
Aufgabengebiet alles Gute und viel Erfolg.

Ruhestand Monika Handler
Unsere Kindergartenbetreuerin Monika Handler 
hat am Mittwoch, 17. Mai 2023, nach fast 27 Jahren  
ihren letzten Arbeitstag im Kindergarten 
Kirchschlag absolviert.

Frau Handler wird nach Konsumierung der Alters-
teilzeit mit Ende November 2023 in den verdienten 
Ruhestand treten.
Die Kolleginnen und alle Kinder des Kindergartens 
Kirchschlag haben ihr eine würdige und liebevolle 
Abschiedsfeier gestaltet.
Bürgermeister Karl Kager und Stadtamtsdirektor 
Hannes Grabner ließen es sich nicht nehmen, an 
dieser Feier teilzunehmen.
Die Stadtgemeinde Kirchschlag in der Buckligen 
Welt wünscht Frau Monika Handler in ihrem Ruhe-
stand alles Gute und viel Freude!
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Wir ersuchen alle BürgerInnen, für ein erholsames 
Kirchschlag wochentags während der Mittagsstun-
den von 12.00 bis 14.00 Uhr und am Abend nach 
20.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen ganztägig 
nicht den Rasen zu mähen und sonstige lärmende 
Tätigkeiten zu unterlassen. 
Wir danken für Ihr Verständnis!

 

Rasenmähen und sonstige lärmerregende Tätigkeiten Rasenmähen und sonstige lärmerregende Tätigkeiten 
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Seit sechs Wochen darf ich nun das Amt des 
Bürgermeisters von Kirchschlag bekleiden. Am 
5. Mai 2023 wurde ich in der Gemeinderats-
sitzung gewählt und bei einem sehr würdigen 
Empfang von Bezirkshauptmann Mag. Markus 
Sauer angelobt. Ich habe dieses Amt mit gro-
ßem Verantwortungsbewusstsein, Demut und 
natürlich auch Freude angenommen. Politische 
Ämter sind sozusagen nur „geborgt“ und auf 
Zeit, aber ich werde diese Zeit nützen, um ge-
meinsam mit meinem Team Kirchschlag weiter 
voranzubringen. Viele Projekte, Ideen und Vi-
sionen liegen am Tisch – wichtig wird es sein, 
die richtigen Prioritäten für die Bürgerinnen und 
Bürger zu setzen. 

Zur Zeit stehen auch weniger erfreuliche Din-
ge auf der Tagesordnung. Grabungsarbeiten für 
die Glasfaserleitungen sorgen für Behinderun-
gen im Straßenverkehr, die feuerpolizeilichen 
Beschauungen, die alle zehn Jahre durchgeführt 
werden und eine Überprüfung der Kanalbenüt-
zungsgebührengebühren durch den Gemeinde-
einhebungsverband sind unangenehme, aber 
notwendige Maßnahmen. 

Entwicklungen für die Zukunft und das 
Einhalten von gesetzlichen Vorgaben sind der 
Auslöser für diese Maßnahmen. 

Die Mitarbeiter:innen am Stadtamt und 
ich sind bemüht, das Verständnis für nicht 
immer ganz nachvollziehbare Gesetze 
herzustellen. Respektvoll gegenüber al-
len Gemeindebürger:innen sowie allen 
Mitarbeiter:innen werden wir gemeinsam 
das Bestmögliche für unsere schöne Stadtge-
meinde bewirken und erarbeiten.

 Im Sinne eines bekannten Politikers: 
„Wann, wenn nicht jetzt? Wo, wenn nicht 
hier? Wer, wenn nicht wir?“ freue mich 
auf die Zusammenarbeit mit Ihnen allen für 
die Zukunft unserer wunderschönen Stadt-
gemeinde Kirchschlag! 

Euer/Ihr Bürgermeister

Karl Kager
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Jugendrat

A u s  d e m    G e m e i n d e r a t
 

Ergänzungswahlen

Nach den Mandatsverzichten von Bür-
germeister Josef Freiler sowie den 
Stadträten Ernst Bauer und Ing. Josef 
Schier mit Ablauf des 04. Mai 2023 wa-
ren Ergänzungswahlen notwendig.
Bei den Ergänzungswahlen am 05. Mai 
2023 wurden gewählt:
Zum Bürgermeister: Karl Kager, MSc.
Zum Vizebürgermeister:  
 Bernhard Pürrer
In den Stadtrat: Michael Schwarz
 Josef Stocker
 Mario Tanzler
Mit Ablauf des 06. Mai 2023 hat Josef 
Freiler auf sein Mandat als Gemeinde-

Am Donnerstag, den 15. Juni 2023, 
fand im VinAdri eine Jugendrat-Sitzung 
statt. Daran nahmen Jugendliche aus 
verschiedenen Vereinen teil, welche 
sich bereits aktiv für unsere Stadtge-
meinde engagieren. Dabei wurden die 
Wünsche der Jugendlichen von den zu-
ständigen Gemeindevertretern Stadtrat 
Mario Tanzler und Jugend-Gemeinderat 

Generalinstandsetzung der Brücke über den Hollerbach  Generalinstandsetzung der Brücke über den Hollerbach  
in Ungerbach – Arbeiten laufen auf Hochtourenin Ungerbach – Arbeiten laufen auf Hochtouren
Die Hollerbachbrücke in Ungerbach im 
Zuge der Landesstraße L 147 im Ge-
meindegebiet von Kirchschlag in der 
Buckligen Welt wird einer Generalin-
standsetzung unterzogen.

Abgeordneter zum NÖ Landtag Phil-
ipp Gerstenmayer hat sich am 26. Mai 
2023 gemeinsam mit Bundesrat Mat-
thias Zauner (in Vertretung von Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner) 
vom Baufortschritt der Generalin-
standsetzung der Hollerbachbrücke 
in Ungerbach  überzeugt.

Ausgangssituation
Die Landesstraße L 147 quert in Unger-
bach bei Straßenkilometer 1.730 den 
Hollerbach mit einem rund 19 Meter 
langen Brückenobjekt. Um weitere 
Schäden zu vermeiden und alle Sicher-

heitseinrichtungen auf den heutigen 
Stand der Technik zu heben, hat sich 
der NÖ Straßendienst entschlossen, 
die Brücke einer Generalinstandset-
zung zu unterziehen.

Ausführung
Der Asphalt und die Randbalken wurden 
abgetragen und werden in halbseitiger 
Bauweise erneuert. Derzeit erfolgt die 
Herstellung des Randbalkens der ers-
ten Brückenhälfte. Anschließend wird 
die Fahrbahn auf dieser Hälfte wie-
derhergestellt und die Instandsetzung 
der zweiten Brückenhälfte in gleicher 
Weise ausgeführt. 
Sämtliche Bauarbeiten werden von der 
Brückenmeisterei Neunkirchen unter 
Aufrechterhaltung des Verkehrs von 
Mitte April bis Anfang Juli 2023 aus-
geführt. Die Gesamtkosten von rund  

€ 60.000,- werden zur Gänze vom Land 
NÖ getragen.
Eine weitere Brücken-Generalinstand-
setzung im Zuge der L 147 erfolgt auch 
bei der Brücke über den Zöbernbach di-
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Die Stadtgemeinde Kirchschlag sucht für die Sommermonate Juli und August 2023 

Ferialarbeiter:innen 
ab dem 16. Lebensjahr für die allgemeine Grünraumpflege im Gemeindegebiet 

(Rasenmähen, Blumen gießen, Sträuche schneiden, etc.).Die Entlohnung erfolgt je 
nach geleisteter Arbeitszeit nach dem Aushilfskräftesatz von € 11,30 pro Stunde. 

Bewerbungen bitte an Bauhofleiter Harald Hölzl  
per Mail unter harald.hoelzl@kirchschlag.at oder per Telefon unter 0664/5265826.

Stefan Dimnik entgegengenommen. 
Weitere Jugendrat-Sitzungen werden 
in regelmäßigen Abständen stattfin-
den. 
Weitere Teilnehmer sind gerne er-
wünscht, bitte um direkte Kontaktauf-
nahme mit Jugend-Gemeinderat Ste-
fan Dimnik, Tel.: 0664/88381944 oder 
Stadtrat Mario Tanzler: 0664/5265752.

rat verzichtet. Nach Wahlvorschlag 
der ÖVP Kirchschlag wurde Christian 
Wedl aus Lembach neu in den Ge-
meinderat berufen. Da die Gemein-
deräte Michael Schwarz und Josef 
Stocker im Prüfungsausschuss tätig 
waren, waren auch hier Ergänzungs-
wahlen notwendig. In der Gemeinde-
ratssitzung am 21. Juni 2023 wurden 
Gemeinderat Christian Wedl und 
Gemeinderat Eduard Winkler neu in 
den Prüfungsausschuss gewählt. Wir 
wünschen der neuen Gemeindefüh-
rung sowie allen neu gewählten Funk-
tionären alles Gute und viel Erfolg!

rekt bei der Kreuzung mit der B 55. Die 
Fertigstellung ist im August 2023 ge-
plant und die Gesamtkosten von rund  
€ 335.000,- werden ebenfalls zur Gän-
ze vom Land NÖ getragen.

Nach den Neuwahlen wurde Bürgermeister Josef Freiler verabschiedet und mit dem gol-
denen Ehrenring der Stadtgemeinde Kirchschlag ausgezeichnet!
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Durch die Novelle des NÖ Hundehaltegesetzes, die 
am 1. Juni 2023 in Kraft treten wird, sollen weitere 
Gefährdungen von Personen durch Hunde möglichst 
vermieden werden. Als Maßnahmen dafür sind un-
ter anderem neu vorgesehen:
• Meldepflicht für alle ab 1. Juni 2023 neu an-

geschafften Hunde bei der örtlich zuständigen 
Gemeinde – jedoch mit zahlreichen Ausnahmen 
(Jagdhunde, Behindertenhunde, etc.)

• Verpflichtender „NÖ Hundepass“ (allgemeine 

Information zum NÖ Hundehaltegesetz und zur NÖ Hundehalte- Information zum NÖ Hundehaltegesetz und zur NÖ Hundehalte- 
Sachkundeverordnung 2023, geltend ab 1. Juni 2023Sachkundeverordnung 2023, geltend ab 1. Juni 2023

Sachkunde) für Halterinnen und Halter von Hun-
den vor der Aufnahme einer Hundehaltung ab 1. 
Juni 2023 – Vorlage des NÖ Hundepasses bei der 
Meldung des Hundes (mit Nachfrist bis 6 Monate 
für die Vorlage)

• Einführung einer einheitlichen Haftpflichtversi-
cherung (€ 725.000 pro Hund für Personen- und 
Sachschäden) für alle Hundehalterinnen und Hun-
dehalter – Vorlage eines entsprechenden Nachwei-
ses bei der Meldung eines Hundes bei der Gemeinde

• Übergangsbestimmung: Nachweis der Haft-
pflichtversicherung bis zum 1. Juni 2025 bei der 
Gemeinde für vor dem 1. Juni 2023 gehaltene 
Hunde

• Festlegung einer neuen Obergrenze zur Haltung 
von Hunden (5 Hunde) in einem Haushalt

Nähere und weitere Informationen auf der Home-
page der NÖ Landesregierung: www.noe.gv.at/noe/
Tierschutz/Hundehaltegesetz.html.

Badesaison 2023Badesaison 2023

Die Stadtgemeinde Kirchschlag in der Buckligen Welt hat auch diesen Sommer wieder das Burgbad 
zur sportlichen Betätigung und für Erholungssuchende geöffnet! Das Burgbad soll voraussichtlich bis 
Sonntag, 3. September 2023 seinen Betrieb aufrechterhalten.

Badeintrittspreise ab Badesaison 2023 für das Burgbad Kirchschlag i.d.B.W.Badeintrittspreise ab Badesaison 2023 für das Burgbad Kirchschlag i.d.B.W.
Einzeleintritt: Erwachsene Kinder *
 ganztags €     6,50 €    4,50
 ab 13.00 Uhr €     5,50 €    3,50
 ab 16.00 Uhr €     4,-- €     2,--
 ab 18.00 Uhr €     2,-- €     1,--
 Kinder unter 6 Jahren  kostenlos
 Familientageskarte (2 Erwachsene und Kinder bis 18 Jahre)   € 17,--
 Gruppenermäßigung ab 8 Personen von 15% auf die Eintrittspreise!
 * Der Kinderpreis gilt für Kinder ab 6 Jahren, Schüler, Studenten, Lehrlinge und Präsenzdiener!
Saisoneintritt:
 Familiensaisonkarte 
 (2 Erwachsene und Kinder bis 18 Jahre im gemeinsamen Haushalt) . . . . . . . . . . . . . . . . . € 130,--
 Einzelsaisonkarte. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . €   80,--
 Senioren (mit Pensionistenausweis) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . €   70,--
 Jugendsaisonkarte 
 (Kinder von 6 bis 18 Jahre, Studenten, Lehrlinge, Präsenzdiener)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . €   40,--
 Invaliden und Behinderte (mit Ausweis) erhalten einen Nachlass von 20% auf die Eintrittspreise!

 Saisonkabine:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . €   70,--
 Saisonkästchen: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . €   40,--
 Tageskästchen: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . €     5,--
 Schlüsseleinsatz für Tageskabine bzw. -kästchen: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . €     2,--
 Liege: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . €     2,--
 Saisonbadehütte:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 140,--
 Tagesbadehütte: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . €   10,--/Tag

Saisonkarten sind bei Saisonbeginn zu bezahlen!
Bei Vorweis einer NÖ-Card ist ein  
einmaliger Eintritt frei!
Bei Vorweis eines NÖ-Familienpasses erhalten Sie 
einen Nachlass von 10% auf die Eintrittspreise!

Tel-Nr. vom Burgbad: 0664/541 99 88
Öffnungszeiten täglich von 09.00 bis 19.00 Uhr, von 
17. Juni bis 15. August von 09.00 bis 20.00 Uhr – 
Badeschluss ist jeweils 15 Minuten vor Schließung 
des Burgbades.
Es wird darauf hingewiesen, dass der Zutritt in das 
Burgbad untersagt werden kann, wenn die höchst-
zulässige Besucheranzahl überschritten wird. Eine 
Rückforderung des bezahlten Betrages bzw. der Teil-
beträge wird ausgeschlossen!

SCHWIMMKURS
03.- 07. Juli 2023

Anmeldung:
Schriftlich per SMS oder per Mail an:Veronika Reschl | Tel: 0676 5010601 | veronika.reschl@stud.ph-noe.ac.at
Eva Riegler | Tel: 0664 4093846 | eva.riegler96@gmail.com

Wann?
1. Gruppe: 10:30 Uhr - 11:10 Uhr und 11:25 Uhr - 12:05 Uhr2. Gruppe: 12:30 Uhr - 13:10 Uhr und 13:25 Uhr - 14:05 Uhr
Wo?
Burgbad Kirchschlag, mit beheizztteemm  BBecken
Wer?
Kinder ab 5 Jahren

Wieviel?
Pro Kind € 75,-, jedes Geschwisterkind € 45

Geh
nichtunter
Lern richtig schwimmen.

Fo
to

: A
.Z

.



 S t a d t g e m e i n d e  K i r c h s c h l a g      i n  d e r  B u c k l i g e n  W e l t

5

Kastellan Josef Vollnhofer Kastellan Josef Vollnhofer 
feiert 70. Geburtstagfeiert 70. Geburtstag

Anlässlich seines Geburtstages mach-
ten Bürgermeister Karl Kager und 
Stadträtin Gabi Edelhofer dem ver-
dienten Kastellan eine Aufwartung. 
Mit seiner Olga an der Seite wurden 
bei einem gemütlichen Mittagessen 
auch die zukünftigen baulichen Maß-
nahmen auf der Burg besprochen. Das 
Lebenswerk von Josef Vollhofer – die 

Von links: Olga Aleksandrova, Kastellan Josef Vollnhofer, Stadträtin Gabriele Edelhofer 
und Bürgermeister Karl Kager

Burg Kirchschlag –  kann sich sehen 
lassen. Gemeinsam mit der Stadt-
gemeinde wird unsere Burg auch in 
Zukunft ein eindrucksvolles Wahr-
zeichen unserer Stadt sein.
Als kleines Dankeschön gab es eine  
Urkunde und eine Uhr mit dem Ge-
meindewappen für unseren Kastel-
lan.
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Bei dem  Projekt der Polytechnischen 
Schule Krumbach „Poly trifft Gemein-
de“ absolvierten die Schülerinnen und 
Schüler zwei Praxistage in verschie-
denen Abteilungen der Gemeinde. 
Insgesamt waren die 14 Schüler auf 
die beiden Gemeinden Kirchschlag und 
Krumbach aufgeteilt.
In Kirchschlag waren insgesamt sie-
ben Schülerinnen und Schüler am Bau-
hof, in der KWK, im Burgbad und am 
Stadtamt eingesetzt und bewältigten 
verschiedene Aufgaben der Gemeinde. 
Die Stadtgemeinde Kirchschlag in der 
Buckligen Welt bedankt sich bei den 

Poly KrumbachPoly Krumbach

Schulleiterinnen Daniela Pohr-Mayer 
und Monika Seidl sowie bei Initiator 
Gerhard Mayer von der Polytechni-
schen Schule und allen Schülerinnen 
und Schülern für diese gelungene 
Aktion.

Eine stimmungsvolle Maiandacht fand am Pfingstmontag im Rosengarten statt. Die Ro-
senfreunde um Bertl Weghofer konnten dabei Bürgermeister Karl Kager und Bürgermeis-
ter Ewald Bürger aus Pilgersdorf begrüßen. Für die geistliche Umrahmung sorgte Kaplan 
Christoph Sperrer.

Maiandacht im RosengartenMaiandacht im Rosengarten

Benefizkonzert „Soundgarden 23“ Benefizkonzert „Soundgarden 23“ 
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Anlässlich des Jubiläums „20 Jahre Stadtgemeinde Kirchschlag“ taten sich der Lions 
Club Kirchschlag Bucklige Welt und die Stadtgemeinde zusammen und organisierten ein 
Benefizkonzert. Gruppen der Musikschule Kirchschlag, Luke Andrews mit seiner Band 
und Ostbahn XI sorgten für tolle Stimmung auf einem der schönsten Plätze Kirchschlags, 
am Parkplatz vor dem Denkmal von Kaiser Franz Joseph I.
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Seit Ende Mai ist das Stadtmuseum 
wieder für unsere Besucher und Besu-
cherinnen geöffnet. Das Museumsteam 
hat sich auch heuer wieder bemüht, 
Ihnen eine interessante Sonderaus-
stellung zu bieten. Im Rahmen des 
Jubiläums „20 Jahre Stadtgemeinde 
Kirchschlag in der Buckligen Welt“, 
das am 12. Dezember 2022 mit einer 
Festveranstaltung im Passionsspiel-
haus eingeläutet wurde, beschäftigt 
sich die Sonderausstellung des Stadt-
museums mit diesem denkwürdigen 
Ereignis.
In der Landtagssitzung vom 12. Dezem-
ber 2002 hat der Niederösterreichische 
Landtag nach einer vorangegangenen 
längeren Einreich- und Begutach-
tungsphase einstimmig 
die Erhebung der Markt-
gemeinde Kirchschlag in 
der Buckligen Welt zur 
Stadtgemeinde beschlos-
sen. Nach dem Ende der 
Einspruchsfristen am 
23. Jänner 2003 und der 
Zustimmung durch die 
österreichische Bun-
desregierung am 29. 
Jänner 2003 wurde die 
Stadterhebung dann 
am 16. Februar 2003 
im Rahmen eines Fest-
aktes im Kirchschlager 
Passionsspielhaus mit 
der Überreichung der 
Stadterhebungsurkunde 
durch Landeshaupt-
mann Erwin Pröll an 

Sonderausstellung „20 Jahre Stadtgemeinde Sonderausstellung „20 Jahre Stadtgemeinde 
Kirchschlag in der Buckligen Welt“Kirchschlag in der Buckligen Welt“

Bürgermeister Franz Pichler-Holzer 
feierlich vollzogen.
Anhand von Fotos, Dokumenten und 
Zeitungsausschnitten wird dieses his-
torische Geschehen wieder in Erinne-
rung gerufen, wobei die mit 16. Feb-
ruar 2003 datierte und mit dem großen 
Siegel des Landes Niederösterreich in 
Wachs untersiegelte Stadterhebungs-
urkunde das Zentrum der Ausstellung 
bildet.
Die Fotoausstellungen „Kirchschlag 
anno dazumal“ und „Kirchschlag einst 
und jetzt“ sind weitere Aspekte der 
diesjährigen Sonderausstellung – die 
Entwicklung des Ortes vom Markt zur 
Stadt wird auf diese Weise anschau-
lich gemacht. Darüber hinaus wurden 

Bürgermeister Franz Pichler-Holzer und Landeshauptmann Erwin Pröll bei der  
Überreichung der Stadterhebungsurkunde am 16. Februar 2003 

Unsere jüngsten Leser:innen können 
regelmäßig die Bücherei besuchen. Je-
den Dienstag und Mittwoch treffen sich 
junge Mütter mit ihren Kleinkindern im 
Dachgeschoß des Pfarrzentrums. Im 
14-Tage-Rhythmus wird für die ganz 
Kleinen die Bücherei geöffnet. Groß 
und Klein genießen den Aufenthalt 
beim Schmökern und Vorlesen. Das 
Angebot wird sehr gut angenommen.                                                                                                     
Auch die SchülerInnen der Volksschu-

Kinder und Jugendliche Kinder und Jugendliche 
in der Büchereiin der Bücherei

„Begegnungen“ in der Bücherei„Begegnungen“ in der Bücherei

le und der NMS Kirchschlag besuchen 
nun – nach langer Coronapause – wie-
der zu bestimmten Anlässen oder zu 
ausgewählten Themenbereichen mit 
ihren Lehrerinnen die Bücherei.  Eben-
so gibt es für interessierte Jugendli-
che eine große Auswahl an Medien.
„Viele Experimente“ ist das Thema 
der Aktivferien in der Bücherei am  
23. August um 14 Uhr für Kinder von  
6 bis 10 Jahren.

Anlässlich des 60. Priesterjubiläums 
von Msgr. Grabenwöger aus Krumbach 
erschien das Buch „Begegnungen mit 
Monsignore Franz Grabenwöger“.
Die Bücherei Kirchschlag lädt am  
27. Juli um 14 Uhr zu einer Begegnung 
mit Msgr. Franz Grabenwöger und den 
Autoren F.& F. Trimmel im Pfarrzent-
rum Kirchschlag herzlich ein.
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10.00 Beginn Mittelaltermarkt
11.00 Einzug Ritter-Vogt-Gaukler-Musik
11.30 Spaß mit Alex dem Gaukler
12.00 Mittelalterliche Klänge
13.00 Ritterschaukampf 
 „Wölfe zu Dunkelstein“
14.00 Märchen an Fäden
15.00 Gaukelei mit Halibux Junior
15.30 Mittelalterliche Klänge
16.00 Spaß mit Alex dem Gaukler
16.30	 Höfische	Tänze
17.00 Ritterschaukampf 
 „Wölfe zu Dunkelstein“
17.30 Märchen an Fäden
18.00 Harfenklänge von 
 Eleonora von Kirchberg
19.00 Mittelalterliche Klänge
19.30 Gaukelei mit Halibux Junior 
20.30 Großes Feuerspektakel 
 mit Alex
21.00 Programmende

23
10-18 Uhr

JULI
22
10-21 Uhr

JULI

10.00 Beginn Mittelaltermarkt
11.00  Mittelalterliche Klänge
12.00 Ritterschaukampf
 „Wölfe zu Dunkelstein“ 
12.30 Gaukelei mit Halibux Junior
13.30 Märchen an Fäden
14.00 Spaß mit Alex dem Gaukler
14.30 Mittelalterliche Klänge
15.00 Gaukelei mit Halibux Junior
15.30 Harfenklänge von 
 Eleonora von Kirchberg
16.00 Ritterschaukampf
 „Wölfe zu Dunkelstein“ 
16.30 Märchen an Fäden
17.00 Spaß mit Alex dem Gaukler
17.30  Mittelalterliche Klänge
18.00 Programmende

Änderungen im Programm vorbehalten.
Die Veranstaltung findet bei jedem 
Wetter statt.

  Kulturverein Kirchschlag

GANZTÄGIG SAMSTAG & SONNTAG
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In der Jahreshauptversammlung am 
13. Juni 2023 wurde ein neuer Vor-
stand für den Kulturverein wie folgt 
gewählt:

Zur Obfrau:
 Angelina Kindler
1. Obmann-Stv.:  
 Karl Stocker
2. Obmann-Stv.:  
 Hannes Grabner
Zum Kassier:   
 Ing. Heinz Sattler
Zum Kassier-Stv.:
 Leopoldine Pürrer
Zum Schriftführer:
 Maximilian Mayrhofer
Zum Schriftführer-Stv.:
 Bernd Kindler
Künstlerischer Beirat: 
 Michael Hosiner
 Sabine Hammer
 Tanja Peklar-Zarka
 Elisabeth Stangl

 Kassaprüfer:
  Thomas Pürrer

 Walpurga Pichler

Am 22. und 23. Juli 2023 findet  
zum dritten Mal das Ritterfest auf 
der Burgruine Kirchschlag statt. 
Ein abwechslungsreiches und für 
Jung und Alt interessantes Programm 
wird dabei angeboten. 

Lassen Sie sich vom mitteralterlichen 
Flair verzaubern und kommen Sie auf 
die Burgruine Kirchschlag.

Kulturverein KirchschlagKulturverein Kirchschlag

Das Theaterforum des Kulturvereines 
hat sich dazu entschlossen, heuer 
wieder Theateraufführungen zum 
Besten zu geben. „Ein Sommernachts-
traum“ von William Shakespeare  
wird unter der Regie von Irene Ham-
mel-Pernsteiner am 30.09., 01.10., 
14.10. und 15.10.2023 im Pfarrzent-
rum Kirchschlag und am 07.10.2023 
im Sconarium in Bad Schönau  
aufgeführt.

Sonderausstellung „20 Jahre Stadtgemeinde Sonderausstellung „20 Jahre Stadtgemeinde 
Kirchschlag in der Buckligen Welt“Kirchschlag in der Buckligen Welt“

zahlreiche Erinnerungsstücke an die 
Kirchschlager Vergangenheit zusam-
mengetragen, wie z. B. Geschenk- und 
Erinnerungsgaben an verdiente Kirch-
schlager, historische Ortsprospekte, 
alte und auch neuere Kirchschlager 
Souvenirs und vieles andere mehr.
Das Museumsteam würde sich sehr 
freuen, wenn Sie uns zu den Öff-
nungszeiten an Sonn- und Feierta-
gen zwischen 9:00 und 11:30 Uhr 
im Stadtmuseum (Kirchenplatz 1) 
besuchen. Führungen sind nach te-
lefonischer Vereinbarung (Stadtamt 
Kirchschlag: 02646 2213 oder Fr. 
Schmaus: 0676 7954787) auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten möglich. 
Nähere Informationen und eine Reihe 
höchst informativer Artikel zur Kirch-
schlager Geschichte sowie zu den 
bedeutendsten hiesigen Persönlich-
keiten und Bauwerken finden Sie auch 
auf unserer Website unter der Adres-
se: www.stadtmuseumkirchschlag.at

Franz P. Wanek
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Mit großem Dank für die vergangene Periode wurden der vorherige Obmann Robert 
Kraft und Schriftführerin Romana Kraft verabschiedet. Sie haben vor der Neuwahl ihre  
Funktionen zurückgelegt.
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Freiwillige Feuerwehr LembachFreiwillige Feuerwehr Lembach
Die Freiwillige Feuerwehr Lembach veranstaltete 
an zwei Terminen eine Übung mit dem Kindergarten 
in Lembach. Am 14.04.2023 wurde den Kindern die 
Feuerwehr und speziell die ortsansässige Feuerwehr 
Lembach nähergebracht und am zweiten Termin 
(21.04.2023) wurde ein Brandeinsatz geübt. Ab-
schließend wurden die Kinder mit den Einsatzautos 
ins Feuerwehrhaus gebracht, wo es eine Jause gab.
Zu einem Brandeinsatz (B3) wurde die FF Lem-
bach am 31.05.2023 in Lembach alarmiert. Dank 
der raschen Reaktion der Ortsbevölkerung konnte 
Schlimmeres verhindert und der Brand mittels Feu-
erlöscher gelöscht werden.
Am 09.06.2023 fand die Gruppenübung von LM Mar-
kus Zottel statt, wo ein Flurbrand in der Nähe einer 
Gerätehütte als Annahme diente.

Gruppenübung – von links: Gerhard Freiler, Michael Bern-
steiner, Markus Piribauer, Werner Dorner, Markus Zottel, 
Wolfgang Prenner, Herbert Konlechner, Markus Freiler  

 

Am 17.06.2023 fand in Felixdorf der 41. Bezirksfeuerwehrjugendleistungsbewerb des Bezirkes Wr. 
Neustadt statt. Die Feuerwehrjugend Kirchschlag in der Buckligen Welt ließ sich das nicht entgehen 
und nahm dort beim Bewerb teil. Da die Feuerwehrjugend zum ersten Mal teilnahm, konnte man nur 
im Einzelbewerb und im Leistungsbewerb in der Kategorie Bronze teilnehmen. Von Kirchschlag in der 
Buckligen Welt haben 20 Kinder teilgenommen (10 im Einzel- und 10 im Leistungsbewerb). Die Kinder 
der Feuerwehrjugend Kirchschlag konnten im Einzelbewerb sensationelle Zeiten herausholen. Zu 
unserer großen Freude können wir auch bekanntgeben, dass Lisa Heissenberger den sensationellen 
1. Platz im gesamten Bezirk belegt hat. 10 Jugendliche haben im Gruppenbewerb um das 
Leistungsabzeichen in Bronze teilgenommen. Die Jugendbetreuer der Feuerwehren Kirchschlags 
können hiermit sagen, dass wir alle auf die Kids sehr stolz sind.  

IHR SEID SPITZE!!! 

Am 17.06.2023 fand in Felixdorf der 41. Bezirks-
feuerwehrjugendleistungsbewerb des Bezirkes Wr. 
Neustadt statt. 

Die Feuerwehrjugend Kirchschlag in der Buckligen 
Welt ließ sich das nicht entgehen und nahm an die-
sem Bewerb teil. Da die Feuerwehrjugend zum ers-
ten Mal teilnahm, konnte man nur im Einzelbewerb 
und im Leistungsbewerb in der Kategorie Bronze 
teilnehmen. Aus Kirchschlag in der Buckligen Welt 
haben 20 Kinder teilgenommen (10 im Einzel- und 
10 im Leistungsbewerb). Sie konnten im Einzelbe-
werb sensationelle Zeiten herausholen. Zu unserer 
großen Freude können wir auch bekanntgeben, dass 
Lisa Heissenberger den sensationellen 1. Platz im 
gesamten Bezirk belegte. Zehn Jugendliche haben 
im Gruppenbewerb um das Leistungsabzeichen in 
Bronze teilgenommen. Die Jugendbetreuer der Feu-
erwehren Kirchschlags können hiermit sagen, dass 
wir alle auf die Kids sehr stolz sind.
IHR SEID SPITZE !

FM Mayrhofer Maximilian
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Sieg der Wettkampf-Sieg der Wettkampf-
gruppe Aigen 1 bei der gruppe Aigen 1 bei der 
CRYSTAL-TROPHY CRYSTAL-TROPHY 
in Bischofstettenin Bischofstetten

Abschnittsbewerb Abschnittsbewerb 
Weißes KreuzWeißes Kreuz

Die Bewerbsgruppe Aigen 1 war am 
15. April 2023 bei der Crystal-Trophy 
der FF Bischofstetten siegreich!
Bei diesem Bewerb handelt es sich 
um einen top-besetzten Kuppelcup 
mit Gruppen aus ganz Österreich und 
dem benachbarten Ausland. Unter den 
anwesenden 100 Gruppen tummelten 

sich unter anderem die amtierenden 
Weltmeister aus St. Martin im Mühl-
kreis (Oberösterreich) und weitere Spit-
zengruppen aus dem In- und Ausland. 
Die Gruppe Aigen 1 konnte sich dabei 
mit einer Zeit von 15,87 Sek. – fehlerfrei 
im Finale gegen die FF Bad Mühllacken 
(Oberösterreich) den Sieg sichern.

Den Anfang machte die Gruppe Aigen 
3, welche im Bewerb Bronze mit Al-
terspunkten eine Zeit von 50,97 Sek. 
fehlerfrei erreichte und somit den  
2. Platz hinter Maltern 3 belegte.

Die junge Gruppe erreichte in Bronze A 
mit einer Angriffszeit von 46,76 Sek. + 
35 Fehlerpunkte den 7. Platz. In Silber 
A konnte der 10. Platz mit 48,52 Sek. + 
25 FP erreicht werden.

Die Gruppe Aigen 1 holte sich in Bron-
ze A erstmals den Abschnittssieg mit 
einer Zeit von 33,04 Sek. fehlerfrei vor 
den Kameraden der FF Lichtenegg. 
In Silber konnte ebenso eine tolle 
Angriffszeit von 36,26 Sek. erreicht 
werden, jedoch kamen noch 10 Feh-
lerpunkte dazu (Schlauchmann weg). 
Es konnte aber dennoch noch der 3. 
Platz in der Wertung erreicht werden.

Im Anschluss an den Bewerb wur-
de noch ein Parallelbewerb mit den 
schnellsten acht Gruppen des Tages 
ausgetragen. Die Gruppe Aigen 1 konn-
te dabei mit Zeiten um die 32 Sek. bis 
ins Finale vordringen. Mit einer Spit-
zenangriffszeit von 29,45 Sek. fehler-
frei konnten sie dann den Sieg gegen 
die Kameraden aus Maltern erringen.
Herzliche Gratulation an die  
FF Weißes Kreuz, die den Bewerb 
souverän abgehalten hat und ebenso 
an die Kameraden aus Gleichenbach, 
welche sich den Sieg in Silber A und 
somit den Wanderpokal endgültig ho-
len konnten.
Das Kommando gratuliert den Grup-
pen zu den erzielten Leistungen und 
wünscht viel Erfolg für die weitere 
Bewerbssaison.

Am Samstag, 3. Juni 2023 war die FF Aigen wieder mit drei Bewerbsgruppen 
beim AFLB Kirchschlag am Weißen Kreuz vertreten.

 

8.+9.
Juli 2023

      Freiwillige 
   Feuerwehr Aigen

Der Reinertrag wird für den Ankauf von Feuerwehrgeräten verwendet.  

Auf Ihren Besuch freut sich die Freiwillige Feuerwehr Aigen.

SONNTAG
10.30 UHR HL. MESSE

anschließend sorgt für GUTE UNTERHALTUNG

AB 18 UHR FESTAUSKLANG MIT

Gute Unterhaltung wünscht

Medieninhaber: Freiwillige Feuerwehr Aigen, 2860 Kirchschlag

Druck: Scherz-Kogelbauer GmbH, 2860 Kirchschlag

AB 16 UHR PARALLELBEWERB

VON TOP-BEWERBSGRUPPEN AUS 

NIEDERÖSTERREICH UND STEIERMARK

AB 19 UHR JAUSENZEIT MIT GRILLSPEZIALITÄTEN

EINTRITT € 8,- 

SAMSTAG AB 21 UHR

Der lustige 

Hermann
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Klimatechnische Klimatechnische 
Untersuchungen von Untersuchungen von 
vertikaler Begrünungvertikaler Begrünung
Gebäudetechnik-Diplomarbeit untersucht vertikale 
Begrünung gegen Überhitzung

Im städtischen Bereich stellt die vertikale Begrü-
nung eine vielversprechende Lösung gegen die 
Überhitzung dar. Durch den Einsatz von Pflanzen 
können zahlreiche positive Effekte erzielt werden, 
wie beispielsweise eine verbesserte Luftqualität, 
Kühlungseffekte sowie die Bindung von CO2. 
Um die Auswirkungen der vertikalen Begrünung 
auf die Temperatur zu untersuchen, wurde von den 
Gebäudetechnik-Maturanten Sanel Avdic und Lukas 
Berger ein Laborstand geplant und errichtet mit 
dem Ziel, die positiven Auswirkungen der vertikalen 
Begrünung nachweisen zu können. Der Nachweis 
gelang durch Messungen mit dem Schwarzkugel-
thermometer. Betreut wurde die Diplomarbeit von 
Prof. Birgit Stephan.

Von links: Betreuerin Prof. Birgit Stephan, Sanel Avdic 
und Lukas Berger

Automatisiertes Fußballtrainingsgerät „Ball-Blaster“Automatisiertes Fußballtrainingsgerät „Ball-Blaster“

Ende März wurde die Diplomarbeit „Ball-Blaster“ der 
Elektronik-Maturanten Andreas Vollnhofer, Jakob 
Schlögl und David Heissenberger fertiggestellt und 
präsentiert. Betreut wurde die Arbeit von Ing. Rainer 
Pinter. Es soll u.a. auch im Trainingsprogramm der 
HTL-Fußballklassen eine fixe Verwendung finden.
Mit dem Trainingsgerät „Ball-Blaster“ wird das Trai-
ning der Tormänner und Feldspieler auf ein neues 
Level gehoben. Die Konstruktion des „Ball-Blasters“ 
ermöglicht es, Schüsse mit einer Geschwindigkeit 
von bis zu 110 km/h auf das Tor abzugeben, was 
speziell beim Tormanntraining eine Vielzahl von 
Möglichkeiten bietet. Die variable Schussgeschwin-
digkeit, Neigung und Drehung schaffen zudem eine 
Spin-Möglichkeit, die Eckballsituationen nahezu per-
fekt für jedes Spielertraining kreieren. 
Das Gerät verfügt über spezielle Trainingsprogram-
me, die über ein Display bedient werden können. 
Damit kann das Training auch ohne zusätzlichen 
Torwarttrainer durchgeführt werden. Die leistungs-
starken Motoren des „Ball-Blasters“ ermöglichen 
eine präzise Schussabgabe, die von jedem Spieler 

Von links: Andreas Vollnhofer, Jakob Schlögl und David 
Heissenberger bei der Übergabe der Diplomarbeit
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Elektronik-Maturanten konzipieren und bauen eine automatisierte Fußballmaschine

individuell gesteuert werden kann. Die Maturanten 
führten die gesamte Entwicklung von Mechanik, 
Elektrik und Software durch und realisierten das 
Trainingsgerät.

Energiekonzept für zwei Wohnhäuser Energiekonzept für zwei Wohnhäuser 
inkl. Arzthaus in Hochneukircheninkl. Arzthaus in Hochneukirchen
Gebäudetechnik-Maturanten ermöglichen nachhaltige und energieeffiziente Sanierung 
bestehender Gemeindebauten

Ende März wurde die Diplomarbeit „Erstellung ei-
nes Energiekonzept für zwei Wohnhäuser inklusive 
Arzthaus in der Gemeinde Hochneukirchen“ von den 
Gebäudetechnik-Maturanten Lena Schöck, Nico Wie-
ser, Dominik Kronaus, Florian Vollnhofer und Julia 
Hirmann übergeben. Betreut wurde das Projekt von 
Prof. Judith Fenz.
Im Zuge einer Präsentation der Diplomarbeit in der 
Gemeinde wird diese Arbeit vom Auftraggeber Bür-
germeister Ing. Thomas Heissenberger (Bürgermeis-
ter der Gemeinde) entgegengenommen werden. 

Ziel des Projekts war es, der Ge-
meinde ein mögliches Energie-
konzept zu liefern, das im Falle 
einer Sanierung für eine nachhal-
tige und energiesparende Planung 
herangezogen werden kann. Im 
Zuge der Digitalisierung der alten 
Bestandspläne konnte die Heizlast 
neu ermittelt werden. Weiters 
wurde für beide Wohnhäuser eine 
PV-Anlage geplant, um soweit wie 
möglich autark den Haushalts-
strom erzeugen zu können. Im 
weiteren Verlauf konnte mit der 
Firma Funktechnik Klein GmbH 
eine Sicherstellung der Stromver-

sorgung im Falle eines Blackouts erarbeitet werden. 
Um auch die zur Verfügung stehende Gartenfläche 
zu nutzen, beschäftigte sich die Diplomarbeitsgrup-
pe mit der nachhaltigen Bewirtschaftung dieser 
Fläche und der eigenen Lebensmittelversorgung. 
Dieses Projekt soll als Vorzeigeprojekt für andere 
Gemeinden dienen. Es soll gezeigt werden, wie viel-
seitig ältere Gebäude sein können und wie wichtig 
es ist, vorhandene Gebäude nachhaltig zu sanieren, 
um die Verbauung der wichtigen Grünflächen zu 
reduzieren. Denn in Österreich werden zurzeit rund 
12,9 ha Boden täglich verbaut, wobei genügend 
„Altbestand“ für eine sinnvolle Um- oder Neunut-
zung vorhanden wäre. 

Dominik Kronaus, Lena Schöck, Nico Wieder, Betreuerin 
Prof. Judith Fenz, Julia Hirmann und Florian Vollnhofer 
bei der Übergabe der Diplomarbeit
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AktiveAktive
„Landjugend heißt Vielfalt leben, Heimat bieten 
und gemeinsam gestalten.“ Bereits in diesem Jahr 
haben wir einiges gemeinsam erlebt und vieles 
zusammen auf die Beine gestellt. Am 01.04.2023 
feierten wir im Feuerwehrhaus in Ungerbach unsere 
jährliche Kaundlparty. Davor durfte der traditionelle 
„Kaundllauf“ nicht fehlen. Dass wir nicht nur Feiern 
können, zeigten wir beim diesjährigen Gebietsent-
scheid Forst Industrieviertel in Krumbach. Unser Ar-
min Haubenwallner belegte den 2. Platz in der U18-
Wertung sowie Christoph Pürrer den 4. Platz in der 
Ü18-Männerwertung. Natalie Pürer erreichte den 2. 
Platz in der Ü18-Frauenwertung. Weiters nahmen 
wir auch beim Seilziehwettbewerb unserer Freun-
de der LJ Schäffern teil, wo wir ebenso eine Topp-
latzierung mit nach Hause nehmen konnten – den  
2. Platz. Weiters steht bei der Landjugend auch 
die Tradition im Vordergrund, weshalb vom Bezirk 
Kirchschlag ein Tanzkurs beim Thalwirt organisiert 
wurde. An drei Abenden lernte ein Teil unserer 
Mitglieder traditionelle Tänze, wie Polka, Walzer, 
Discofox sowie den Boarischen. Wir sind stolz auf 
unsere Mitglieder und freuen uns auf die kommen-
den Events. #landjugendverbindet
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Druck und Veranstalter: Stadtgemeinde Kirch-
schlag i.d.B.W. Hauptplatz 1
2860 Kirchschlag
kirchschlag-bw.gv.at
02646 2213-0

GLÜCKSWANDERUNG

mit Mag. Daniel Gajdusek-Schusterfür Kinder ab 8 Jahren 

DO. 17. August 2023
14:30 - 17:30

WANN?
Schritteweg

“Schlossbergrunde”
Treffpunkt: Parkplatz

neben GH Hönig

WO?

WAS?
Wandere mit und 

tauche ein, in die Welt 
der guten Gefühle

Anmeldung bis 14. August bei Petra Czerwenka 0664/75005730
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Im April wurde die Diplomarbeit „Mo-
derner Holzbau“ von den Bautechnik-
Maturanten Noah Freiler und Michael 
Winkler an die Auftraggeber David 
Freiler und Kerstin Puchegger überge-
ben. Betreut wurde diese Diplomarbeit 
von Prof. Hans Glatz.
Auf dem landwirtschaftlichen Gut der 
Familie soll ein bestehendes Neben-
gebäude aus dem Jahr 1930 durch ein 
Wohngebäude in nachhaltiger Holz-
massivbauweise ersetzt werden. Bei 

Moderner Holzbau statt landwirt-Moderner Holzbau statt landwirt-
schaftlichem Nebengebäudeschaftlichem Nebengebäude

Von links: Auftraggeberin Kerstin Puchegger, Auftraggeber David Freiler, Noah Freiler und 
Michael Winkler bei der Übergabe der Ausarbeitung

Bautechnik-Maturanten planen ein Wohngebäude in Kirchschlag

der Planung des Neubaus wurde Wert 
auf eine passende Einbindung in die 
bestehende Gebäudestruktur sowie auf 
eine architektonisch ansprechende Ge-
staltung gelegt. Die Bauaufnahme, der 
Entwurf des Neubaus, die Einreichpla-
nung, die Erstellung eines Energieaus-
weises sowie statische Berechnungen 
waren Teilaufgaben, die es zu bearbei-
ten gab. Die Auftraggeber bedankten 
sich bei der Projektübergabe für die 
gelungene Ausarbeitung.
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Kameradschaftsbund KirchschlagKameradschaftsbund Kirchschlag
Der Kameradschaftsbund Kirchschlag lädt alle Fir-
men und Vereine sowie deren Mitarbeiter bzw. Mit-
glieder ein, das Schützenlokal in der Mittelschule  
Kirchschlag kennenzulernen. 
Bei Jause, allerlei Getränken, Kuchen und Kaf-
fee kann jeder einige ungezwungene Stunden im 
Schützenlokal verbringen. Nebenbei soll auch das 
Schießen mit dem Luftgewehr nicht zu kurz kom-
men. Auch interne Preisschießen können organisiert 
werden. Selbst Wettkämpfe zwischen Firmen sind 
möglich. 
An alle Firmenchefs:  Wie wäre es also, wenn Sie 
mit Ihrer Belegschaft einen gemütlichen Abend bei 
uns verbringen? Gegen einen Beitrag von 18,-- Euro 
pro Person sind Sie dabei. 
Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie einfach an: 
0664/73342219 (Obmann des ÖKB Kirchschlag,  
Alfred Klaus)
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen. 
Wir würden uns freuen, Sie bei uns im Schützenlokal 
begrüßen zu können. 

Obmann: Klaus Alfred, Wienerstrasse 87, 2860  Kirchschlag 
0664/ 733 422 19  

Österreichischer Kameradschaftsbund 
Stadtverband Kirchschlag und  

Sektion Sportschießen 
ZVR 810730186

Wir laden ein zum Power-Point-Vortrag: 

vor 60 Jahren…. 
UNGARNAUFSTAND 1956 

mit Kontrollinspektor
Wolfgang Bachkönig 

Pressesprecher der Landespolizeidirektion 
Burgenland 

Mittwoch 7. Dezember 2016 um 18 Uhr 
im Restaurant Kogelbauer Kirchschlag 

             

Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Alfred Klaus, Obmann des ÖKB Kirchschlag 

Foto: ÖKB Kirchschlag, 

Foto: @ Lumixera – stock.adobe.com

Der Kameradschaftsbund Kirchschlag veranstaltet einen 

GRILLABEND 
zu dem alle Freunde der Gemütlichkeit und guten Essens sehr 
herzlich eingeladen sind. 
Termin:  Samstag, 15. Juli 2023, Beginn: ab 17.00 Uhr
Wo: in den Räumlichkeiten des Schützenlokals  
in der Mittelschule  Kirchschlag 
PS: Auch der Schießbetrieb mit Luftgewehren ist auf unseren  
sechs modernen Schießbahnen geöffnet.

VORANKÜNDIGUNG !

Pfadfinderlotterie
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die uns 
durch den Kauf eines oder mehrerer Lose unter-
stützt haben. Die Gewinner*innen stehen nun fest. 
Auf der Website www.ppoe.at kann man Losnum-
mern online überprüfen oder die Ziehungsliste ab-
rufen, die auch in unserem Schaukasten zu finden 
ist. Die Gewinne können noch bis 8. August 2023 
eingelöst werden!

Pfadfinderwandertag
Ein wunderbarer 48. Volkswandertag war uns am 
diesjährigen 1. Mai beschert. Eine etwa sieben 
Kilometer lange Strecke führte uns bei perfektem 
Wanderwetter zu unserem Pfadfinderlagerplatz in 
der Gaismühle. Für alle Teilnehmenden gibt es dabei 
immer ein selbst gestaltetes Abzeichen (Wer hat es 
geschafft, alle 48 verschiedenen zu sammeln?). 
Der Wandertag bietet die perfekten Rahmenbe-
dingungen für entspanntes Plaudern mit Freunden 
und Familie am Weg vom Hauptplatz durch die im 
Frühling erwachende Natur. Am Ziel fanden sowohl 
die Kinder als auch die Erwachsenen Erholung bei 
unserer Jausenstation. Die Kinder setzten ihre noch 
immer vorhandenen Energien bei verschiedenen 
Spielen ein und zeitgleich konnten sich alle bei Pa-
latschinken, Würsteln und Broten stärken. Die Pala-

tschinken werden traditionellerweise von unseren 
Guides und Spähern (10- bis 13-Jährige) am Holz-
ofen zubereitet. Diese sind so begehrt, dass man 
sich manchmal dafür sogar ein bisschen anstellen 
muss… Geduldig sein zahlt sich aus!

So geht’s weiter:
Bei unserem Gruppensommerlager in Rechnitz wer-
den heuer all unsere Stufen gemeinsam eine Woche 
lang auf Lager fahren, von den sieben- bis zehnjäh-
rigen Wichteln und Wölflingen bis zu den 16- bis 
20-jährigen Rangern und Rovern. Im September 
starten wir dann mit unserem Eröffnungslagerfeuer 
ins neue Pfadfinderjahr.

Barbara und Roland Höller
roli.hoeller@gmail.com

www.kirchschlag.at/pfadfinder Fo
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Foto: @ Mara Zemgaliete – stock.adobe.com
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„Vorsorge Aktiv“ - unser Gesundheitsprogramm 
Hand aufs Herz, fühlen Sie sich wohl in Ihrer Haut? 
Haben Sie erhöhte Blutfettwerte, Diabetes, Bluthochdruck 
oder Übergewicht?

HEUTE 

STARTEN!

MIT AUSREDEN 
VERBRENNT MAN 
KEINE KALORIEN!

MIT AUSREDEN
VERBRENNT MAN
KEINE KALORIEN!

INFOABEND
Dienstag, 29.08.2023, 19:00 Uhr

 Stadtamt Kirchschlag i.d.B. Welt                           
Hauptplatz 1, 2860 Kirchschlag i.d.B. Welt 

Julia Past, Regionalkoordinatorin 0676/858 70 344 27, 
Julia.Past@noetutgut.at

Bleibe rund um den USC immer am Laufenden unter https://usc-sparkasse-kirchschlag.fan.at/ 

          www.facebook.com/usckirchschlag                instagram.com/uscsparkassekirchschlag 

#kirchschlogasamma

DERBY-
TESTSPIEL

im Weststadion Kirchschlag/
Bucklige Welt

Sa, 15.7.’23   
18:00 Uhr,  U23: 16.00 Uhr

Medieninhaber: USC Sparkasse Kirchschlag, Jägerstraße 15, 2860 Kirchschlag | Design & Druck: Scherz-Kogelbauer GmbH

BUCKLIGEN
WELT

aus der
BOTE

überregional
informativ
unabhängig

USC Sparkasse
Kirchschlag

USC parkettboden.at
 Krumbach

vs

USC

Filiale Kirchschlag

Obstbaumpflanzaktion 2023Obstbaumpflanzaktion 2023
Aufgrund der großen Nachfrage und 
des Erfolgs der letzten Jahre führt die 
KLAR! Region Bucklige Welt – Wech-
selland in Zusammenarbeit mit dem 
Bildungszentrum Warth und dem Nie-
derösterreichischen Landschaftsfonds 
wieder eine Obstbaumpflanzaktion für 
das südliche Niederösterreich durch.
Das Ziel der Aktion ist es, die Qualität 
der Obstbäume in der Region zu ver-
bessern sowie das Landschaftsbild und 
die Artenvielfalt zu pflegen. Teilnahme-
berechtigt sind nicht nur alle Besitzer 
von landwirtschaftlich genutzten 
Flächen sondern auch alle privaten 
Grundstücksbesitzer.
Dank der Förderungen durch den NÖ 
Landschaftsfonds für landwirtschaft-

liche Flächen sowie des Klimafonds 
für private Flächen sind die Preise 
der Bäume (inklusive Baumschutz, 
Wühlmausgitter, Anbindematerial 
und Pflock) auch heuer wieder sehr 
attraktiv. Auf der Bestellliste stehen 
heuer wieder sorgsam ausgewählte 
Obstsorten wie regional typische Most- 
und Speiseäpfel, Most- und Speisebir-
nen, Kirschen, Weichseln, Marillen und 
Zwetschken. Die Sortenliste mit kurzen 
Sortenbeschreibungen sowie das Be-
stellformular sind online unter www.
buckligewelt.at im Internet abrufbar. 
Die Bestellfrist der Obstbaumpflanz-
aktion endet am 18. August 2023. Die 
Ausgabe der Obstbäume erfolgt dann 
im November in der LFS Warth. 
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Foto: ÖKB Kirchschlag, 

Foto: @ Lumixera – stock.adobe.com

 

 

 

 

 

 

Obstbaumpflanzaktion 2021 

Aufgrund der großen Nachfrage und des Erfolgs der letzten Jahre führt die KLAR! Region 
Bucklige Welt - Wechselland in Zusammenarbeit mit dem Bildungszentrum Warth und dem 
Niederösterreichischen Landschaftsfonds wieder eine Obstbaumpflanzaktion für das 
südliche Niederösterreich durch. 

Das Ziel der Aktion ist es, die Qualität der Obstbäume in der Region zu verbessern, sowie das 
Landschaftsbild und die Artenvielfalt zu pflegen. Teilnahmeberechtigt sind nicht nur alle 
Besitzer von landwirtschaftlich genutzten Flächen sondern auch alle privaten 
Grundstücksbesitzer. 

Im vergangenen Jahr waren dank der Förderungen durch den NÖ Landschaftsfonds für 
landwirtschaftliche Flächen, sowie des Klimafonds für private Flächen die Preise der Bäume 
(inklusive Baumschutz, Anbindematerial und Pflock) sehr attraktiv. Auch 2021 wurde wieder 
die Förderung beim NÖ Landschaftsfonds zur Genehmigung eingereicht.  

Auf der Bestellliste stehen heuer wieder sorgsam ausgewählte Obstsorten von regional 
typischen Most- und Speiseäpfeln, Most- und Speisebirnen, Kirschen, Weichseln, Marillen 
und Zwetschken. 

Die Sortenliste mit kurzen Sortenbeschreibungen sowie das Bestellformular sind online unter 
www.buckligewelt.at/obstbaumpflanzaktion2021 im Internet ab Mitte Mai abrufbar. Die 
Bestellfrist der Obstbaumpflanzaktion endet am 20. August 2021. Die Ausgabe der 
Obstbäume erfolgt dann im November in der LFS Warth.  
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Wertvolle Lebensmittel im Müll
Viel zu viele Lebensmittel landen im Abfall. In Nie-
derösterreich sind es täglich rund 166 Tonnen in 
Restmüll (55 %) und Biotonne (45 %). Das entspricht 
einer Menge von rund 40 Kilogramm pro Person und 
Jahr. Gar nicht eingerechnet sind hier Lebensmittel-
abfälle, die über Eigenkompostierung oder ander-
weitig (z.B. über den Kanal) entsorgt oder verfüttert 
werden. Ein großer Teil davon – knapp 18 kg – wäre 
vermeidbar (Quelle: Land NÖ).
Österreichweit fallen auch in der Lebensmittel-
produktion (86.200 t), im Handel (74.100 t) und in 
der Gastronomie sowie Gemeinschaftsverpflegung 
(175.000 t) Lebensmittelabfälle an. Vom Lebensmit-
teleinzelhandel werden davon mittlerweile knapp 
12.250 Tonnen an genussfähigen Lebensmitteln wei-
tergegeben (Quelle: Aktionsplan „Lebensmittel sind 
kostbar“ des Bundesministeriums)

Vermeidbare Lebensmittelabfälle
Als vermeidbare Lebensmittelabfälle gelten original 
verpackte Lebensmittel, angebrochene Lebensmit-
tel und Speisereste. In Niederösterreich wird die 
Zusammensetzung des Restmülls in regelmäßigen 
Abständen untersucht. Die letzte Restmüllanalyse 
zeigt, wie viele Wertstoffe im Restmüll landen. Dazu 
gehören leider auch vermeidbare Lebensmittelabfäl-
le. Durch bewusstes Einkaufen, richtiges Lagern und 
Resteverwertung können Sie einen  wichtigen per-
sönlichen Beitrag zur globalen Ressourcenschonung 
leisten und gleichzeitig die Haushaltskasse schonen. 
Denn umgerechnet auf den Einkaufspreis könnten 
rund € 300 an Lebensmittelkosten pro Haushalt und 
Jahr eingespart werden.

Sozialmärkte im Trend  
In Niederösterreich gibt es derzeit elf Sozialmärkte 
und Verkaufsstellen, die einen Beitrag zur Vermei-
dung von Lebensmitteln im Müll leisten. Im Sozial-
markt können Menschen mit niedrigem Einkommen 
Produkte des täglichen Bedarfs zu günstigen bzw. 
günstigeren Preisen als regulär im Supermarkt kau-
fen. Die Berechtigung für den Einkauf wird zumeist 
via Einkaufskarte erteilt - dafür genügt der Einkom-
mensnachweis.

Wertschätzender Umgang mit 
Nahrungsmitteln
Achtsamkeit und ein wertschätzender Umgang mit 
unserem Essen sind die beste Basis, damit Lebens-
mittel nur in unseren Mägen und nicht im Müll lan-
den. Das beginnt beim Einkauf und der Verfügbarkeit 
eines großen Sortiments. Beim Einkauf kann jeder 
von uns Verständnis aufbringen, und dass nicht je-
des Nahrungsmittel zu jeder Jahres- und Tageszeit 
verfügbar sein muss und wir auch aus einem redu-

zierteren Angebot genug bekommen können. Für 
den Lebensmitteleinkauf ist eine Einkaufsplanung 
hilfreich. Ein Überblick über die Verbrauchsmengen 
im Haushalt über den Wochenzeitraum kann dabei 
helfen, keine zu großen Mengen einzukaufen. Hier-
bei kann es hilfreich sein, beispielsweise für je drei 
Tagesverpflegungen zu planen.  

Die richtige Lagerung  
Nur durch eine richtige Lagerung bleiben Lebens-
mittel länger frisch und somit genießbar. Räumen 
Sie leicht verderbliche Lebensmittel nach dem Ein-
kauf sofort in den Kühlschrank. Jedes Lebensmittel 
hat im Kühlschrank aufgrund der Temperaturzonen 
seinen optimalen Platz: Fisch und Fleisch im un-
teren Bereich des Kühlschranks, Milchprodukte 
darüber und Obst und Gemüse am besten im Ge-
müsefach lagern. Brot können Sie in Brotboxen oder 
Holzbrotdosen aufheben. Erdäpfel und Wurzelgemü-
se bleiben im dunklen Lagerkeller lange frisch.
Eine Übersicht über die Lebensmittelvorräte und das 
regelmäßige Aufräumen des Lager- und Vorrats-
raums wirkt gegen Lebensmittelverschwendung. 
Die Produkte können so rechtzeitig in den Kochtopf 
wandern anstatt in den Müll.
Planen Sie einmal im Monat eine Durchsicht der 
Vorratsräume ein und sortieren Sie die Lebensmit-
telvorräte in den Regalen um. Stellen Sie Produkte 
mit längerem Mindesthaltbarkeitsdatum weiter 
nach hinten und räumen Sie die ältere Ware griff-
bereit nach vorne, damit diese zuerst aufgebraucht 
wird. Angebrochene Packungen wie z.B. Nudeln, 
Mehl oder Zucker sollte man in gut schließenden 
Behältern aufbewahren. So ist sowohl Haltbarkeit 
gegeben als auch ein Schutz vor Lebensmittel-
schädlingen.

Mindesthaltbarkeitsdatum (MHD) 
und Verbrauchsdatum
Der Vermerk „mindestens haltbar bis …“ gibt an, bis 
zu welchem Tag, Monat oder Jahr das ungeöffnete 
und richtig gelagerte Lebensmittel seine spezifi-
schen Eigenschaften wie Geschmack, Geruch, Far-
be, Konsistenz und Nährwert behält. Das Mindest-
haltbarkeitsdatum ist ein Richtwert.
Waren dürfen nach Ablauf des MHD noch verkauft 
werden, wenn diese einwandfrei sind und mit deutli-
chem Hinweis auf das abgelaufene Datum versehen 
sind. In Österreich gilt: „Ist die Mindesthaltbarkeits-
frist bereits abgelaufen, ist dieser Umstand deutlich 
und allgemein verständlich kenntlich zu machen.“ 
Wenn die Packung noch original verschlossen ist 
jedoch das MHD kurzzeitig überschritten wurde, 
sind in den meisten Fällen die Lebensmittel noch 
genießbar.

Anders ist das beim Verbrauchsdatum, welches auf 
der Verpackung mit dem Wortlaut „zu verbrauchen 
bis…“ angegeben ist. Dieses Datum findet sich auf 
mikrobiell leicht verderblichen Waren wie z.B. 
Fleisch und Fisch. Ein Lebensmittel, bei dem das 
Verbrauchsdatum überschritten ist, sollte entsorgt 
und nicht mehr verzehrt werden, da es zu gesund-
heitlichen Gefährdungen kommen kann. Produkte 
mit abgelaufenem Verbrauchsdatum dürfen im Han-
del nicht mehr verkauft werden.

Unsere Sinne sind die 
besten Qualitätstester
Wir können mit unserem Sehsinn, Geruchssinn und 
Geschmackssinn viele Lebensmittel auf deren Ge-
nießbarkeit überprüfen. Kosten Sie Lebensmittel, 
die das Mindesthaltbarkeitsdatum überschritten 
haben. Vor allem wenn die Produkte richtig gelagert 
und gekühlt wurden, sind diese meist noch länger 
einwandfrei und geschmacklich gut.

Resteküche: 
einfach & preiswert
Aus gefundenen Vorräten und Mahlzeitresten ent-
stehen mit etwas Kreativität neue, feine Gerichte. 
Altes Gebäck kann zu Semmelwürfel für Knödel 
oder Brösel vermahlen werden. Aus Fleisch- und 
Wurstresten können Sie Gröstl, Eintöpfe oder 
Wurstfleckerl zubereiten. Nudeln schmecken als 
überbackener Auflauf mit Gemüse. Übrige gekochte 
Erdäpfel können geschickt zu einem Aufstrich ver-
arbeitet werden. Topfen- und Joghurtreste ergeben 
Dipsoßen, Aufstriche und Salatdressings.
Den vollständigen Artikel sowie viele weitere Infor-
mationen zu diesem Thema finden Sie unter folgen-
dem Link: https://www.wir-leben-nachhaltig.at/
aktuell/detailansicht/wertvolle-lebensmittel-im-
muell 
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Viel zu viele Lebensmittel landen im Abfall. In Niederösterreich sind es täglich rund 166 
Tonnen in Restmüll (55 %) und Biotonne (45 %). Das entspricht einer Menge von rund 40 
Kilogramm pro Person und Jahr. Gar nicht eingerechnet sind hier Lebensmittelabfälle, die 
über Eigenkompostierung oder anderweitig (z.B. über den Kanal) entsorgt oder verfüttert 
werden. Ein großer Teil davon – knapp 18 kg – wäre vermeidbar (Quelle: Land NÖ). 
Österreichweit fallen auch in der Lebensmittelproduktion (86.200 t), im Handel (74.100 t) 
und in der Gastronomie sowie Gemeinschaftsverpflegung (175.000 t) Lebensmittelabfälle 
an. Vom Lebensmitteleinzelhandel werden davon mittlerweile knapp 12.250 Tonnen an 
genussfähigen Lebensmitteln weitergegeben (Quelle: Aktionsplan“ Lebensmittel sind 
kostbar“ des Bundesministeriums) 

Vermeidbare Lebensmittelabfälle 
Als vermeidbare Lebensmittel gelten original verpackte Lebensmittel, angebrochene 
Lebensmittel und Speisereste. In Niederösterreich wird die Zusammensetzung des 
Restmülls in regelmäßigen Abständen untersucht. Die letzte Restmüllanalyse zeigt, wie 
viele Wertstoffe noch im Restmüll landen. Dazu gehören leider auch vermeidbare 
Lebensmittelabfälle. 
Durch bewusstes Einkaufen, richtiges Lagern und Resteverwertung können Sie 
einen  wichtigen persönlichen Beitrag zur globalen Ressourcenschonung leisten und 
gleichzeitig die Haushaltskasse schonen. Denn umgerechnet auf den Einkaufspreis 
könnten rund € 300 an Lebensmittelkosten pro Haushalt und Jahr eingespart werden. 

Sozialmärkte im Trend   
In Niederösterreich gibt es derzeit 11 Sozialmärkte und Verkaufsstellen, die einen Beitrag 
zur Vermeidung von Lebensmitteln im Müll leisten. Im Sozialmarkt können Menschen mit 
niedrigem Einkommen Produkte des täglichen Bedarfs zu günstigen bzw. günstigeren 
Preisen als regulär im Supermarkt kaufen. Die Berechtigung für den Einkauf wird zumeist 
via Einkaufskarte erteilt und dafür genügt der Einkommensnachweis. 

Wertschätzender Umgang mit Nahrungsmitteln 
Achtsamkeit und ein wertschätzender Umgang mit unserem Essen sind die beste Basis, 
damit Lebensmittel nur in unseren Mägen und nicht am Müll landen. 
Das beginnt beim Einkauf und der Verfügbarkeit eines großen Sortiments. Beim Einkauf 
kann jeder von uns Verständnis aufbringen, dass nicht jedes Nahrungsmittel zu jeder 
Jahres- und Tageszeit verfügbar sein muss und wir auch aus einem reduzierteren Angebot 
noch genug bekommen können. 
 
Für den Lebensmitteleinkauf ist eine Einkaufsplanung hilfreich. Ein Überblick zu den 
Verbrauchsmengen im Haushalt über den Wochenzeitraum kann dabei helfen, keine zu 
großen Mengen einzukaufen. Gut überschaubar sind z.B. für jeweils 3 Tagesverpflegungen 
zu planen.   

Die richtige Lagerung   
Nur durch eine richtige Lagerung, bleiben Lebensmittel länger frisch und somit genießbar. 
Räumen Sie leicht verderbliche Lebensmittel nach dem Einkauf sofort in den Kühlschrank 
ein. Jedes Lebensmittel hat im Kühlschrank aufgrund der Temperaturzonen seinen 
optimalen Platz: Fisch und Fleisch im unteren Bereich des Kühlschranks, Milchprodukte 
darüber und Obst und Gemüse am besten im Gemüsefach lagern. Brot können Sie in 
Brotboxen oder Holzbrotdosen aufheben. Erdäpfel und Wurzelgemüse bleiben im dunklen 
Lagerkeller lange frisch. 
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WWeerrttvvoollllee  LLeebbeennssmmii//eell  iimm  MMüüllll  

Viel zu viele Lebensmittel landen im Abfall. In Niederösterreich sind es täglich rund 166 
Tonnen in Restmüll (55 %) und Biotonne (45 %). Das entspricht einer Menge von rund 40 
Kilogramm pro Person und Jahr. Gar nicht eingerechnet sind hier Lebensmittelabfälle, die 
über Eigenkompostierung oder anderweitig (z.B. über den Kanal) entsorgt oder verfüttert 
werden. Ein großer Teil davon – knapp 18 kg – wäre vermeidbar (Quelle: Land NÖ). 
Österreichweit fallen auch in der Lebensmittelproduktion (86.200 t), im Handel (74.100 t) 
und in der Gastronomie sowie Gemeinschaftsverpflegung (175.000 t) Lebensmittelabfälle 
an. Vom Lebensmitteleinzelhandel werden davon mittlerweile knapp 12.250 Tonnen an 
genussfähigen Lebensmitteln weitergegeben (Quelle: Aktionsplan“ Lebensmittel sind 
kostbar“ des Bundesministeriums) 

Vermeidbare Lebensmittelabfälle 
Als vermeidbare Lebensmittel gelten original verpackte Lebensmittel, angebrochene 
Lebensmittel und Speisereste. In Niederösterreich wird die Zusammensetzung des 
Restmülls in regelmäßigen Abständen untersucht. Die letzte Restmüllanalyse zeigt, wie 
viele Wertstoffe noch im Restmüll landen. Dazu gehören leider auch vermeidbare 
Lebensmittelabfälle. 
Durch bewusstes Einkaufen, richtiges Lagern und Resteverwertung können Sie 
einen  wichtigen persönlichen Beitrag zur globalen Ressourcenschonung leisten und 
gleichzeitig die Haushaltskasse schonen. Denn umgerechnet auf den Einkaufspreis 
könnten rund € 300 an Lebensmittelkosten pro Haushalt und Jahr eingespart werden. 

Sozialmärkte im Trend   
In Niederösterreich gibt es derzeit 11 Sozialmärkte und Verkaufsstellen, die einen Beitrag 
zur Vermeidung von Lebensmitteln im Müll leisten. Im Sozialmarkt können Menschen mit 
niedrigem Einkommen Produkte des täglichen Bedarfs zu günstigen bzw. günstigeren 
Preisen als regulär im Supermarkt kaufen. Die Berechtigung für den Einkauf wird zumeist 
via Einkaufskarte erteilt und dafür genügt der Einkommensnachweis. 

Wertschätzender Umgang mit Nahrungsmitteln 
Achtsamkeit und ein wertschätzender Umgang mit unserem Essen sind die beste Basis, 
damit Lebensmittel nur in unseren Mägen und nicht am Müll landen. 
Das beginnt beim Einkauf und der Verfügbarkeit eines großen Sortiments. Beim Einkauf 
kann jeder von uns Verständnis aufbringen, dass nicht jedes Nahrungsmittel zu jeder 
Jahres- und Tageszeit verfügbar sein muss und wir auch aus einem reduzierteren Angebot 
noch genug bekommen können. 
 
Für den Lebensmitteleinkauf ist eine Einkaufsplanung hilfreich. Ein Überblick zu den 
Verbrauchsmengen im Haushalt über den Wochenzeitraum kann dabei helfen, keine zu 
großen Mengen einzukaufen. Gut überschaubar sind z.B. für jeweils 3 Tagesverpflegungen 
zu planen.   

Die richtige Lagerung   
Nur durch eine richtige Lagerung, bleiben Lebensmittel länger frisch und somit genießbar. 
Räumen Sie leicht verderbliche Lebensmittel nach dem Einkauf sofort in den Kühlschrank 
ein. Jedes Lebensmittel hat im Kühlschrank aufgrund der Temperaturzonen seinen 
optimalen Platz: Fisch und Fleisch im unteren Bereich des Kühlschranks, Milchprodukte 
darüber und Obst und Gemüse am besten im Gemüsefach lagern. Brot können Sie in 
Brotboxen oder Holzbrotdosen aufheben. Erdäpfel und Wurzelgemüse bleiben im dunklen 
Lagerkeller lange frisch. 

Aktuelles von NÖ’s SENIOREN Ortsgruppe Kirchschlag Aktuelles von NÖ’s SENIOREN Ortsgruppe Kirchschlag 

Am 5. Juni 2023 nahmen 23 Senioren:innen an der 
Betriebsführung im Biohof Bernsteiner, Lembach 8, 
teil. Beeindruckend führte uns der Chef des Hauses, 
Thomas Bernsteiner, durch den Betrieb und bewirte-
te uns mit köstlichen Wurst- und Fleischprodukten. 
Der Biohof steht für regionale und schonende Verar-
beitung qualitativ hochwertiger Produkte. 
Eigentlich sollte Lembach unsere letzte Wanderung 
vor der Sommerpause sein. Da uns der Wettergott 
nicht hold war, haben die meisten Senioren:innen 
auf die Wanderung verzichtet und sind direkt zur 
Betriebsführung gekommen. Unsere Wanderungen 
finden ab September wieder jeden 1. Montag im 
Monat statt. Jede:r kann teilnehmen. Treffpunkt ist 
immer um 13:30 Uhr beim Abel. Bitte die Aushänge 
in der Schautafel vis a vis vom Kriegerdenkmal in 
der Kirchengasse und in den Katastralgemeinden 
Aigen, Lembach, Stang und Ungerbach beachten.

Aufgrund des großen Erfolges wird das Projekt  
„FLOSO“ im Herbst fortgeführt. „FLOSO“ ist die Ab-
kürzung für „Flotte Sohle“, ein Bewegungsprogramm 
für Körper und Geist an dem jede:r teilnehmen kann, 
der Spaß an der Bewegung hat. Das Programm 
richtet sich im Besonderen an Senioren:innen. Die 

Kurse werden von der Bezirksstelle des Roten Kreu-
zes Kirchschlag angeboten und finden am 19.09., 
26.09., 03.10., und 10.10. jeweils dienstags um  
15 Uhr im Gemeinschaftsraum der Wohnhausanla-
ge, Kirchengasse 14, statt.  Ansprechpartner: 
Gerlinde Pernsteiner Tel: 059144 71000.

Vom 12.06. bis 14.06.2023 fand die 3-Tages-Fahrt 
nach Schafberg & Berchtesgaden statt, an der 48 
Senioren:innen teilnahmen. Das erste Ziel war 
St. Wolfgang/Wolfgangsee. Eine Führerin erzählte 
über die Entstehung des Ortes, der auf eine Legende 
des Einsiedlerbischofs Wolfgang zurück geht. Ein-
drucksvoll waren der gotische Flügelaltar Michael 
Pachers und der barocke Doppelaltar von Thomas 
Schwanthaler in der Kirche. Natürlich ging es auch 
zum Hotel „Weisses Rössl“ und mit der Zahnrad-
bahn auf den Schafberg. Am zweiten Tag ging es 
nach Berchtesgaden, auf den Obersalzberg und mit 
Shuttlebussen und Lift zum Kehlsteinhaus. Nach-
mittags stand die Schönheit des Königssees und 
St. Bartholomä auf dem Programm. Der dritte Tag  
endete mit dem Besuch von Schloss Hellbrunn mit 
seinen Wasserspielen und der Schlossbesichtigung.
Nach der Sommerpause findet ab September 

wieder jeden 3. Montag im Monat um 14:00 Uhr 
der „Kaffeetratsch“ unter dem Motto „Gemütli-
ches Beisammensein und Plaudern“ im Gasthaus  
KOGELBAUER statt, außerdem gibt es Infos und 
Gäste zu interessanten Themen. 

Für 11. Oktober ist eine Ausflugsfahrt in unsere 
Landeshauptstadt St. Pölten mit Stadtrundgang, 
Besuch des Landeshauses und Regierungsviertel 
geplant. Bitte diesen Termin vormerken, Details 
folgen. 

Zu unseren Aktivtäten sind alle  
herzlich eingeladen, eine Mitgliedschaft  

ist dazu nicht notwendig.
Wir freuen uns auf zahlreiches Kommen!!! 

Gerne sind wir für Anregungen und Vorschläge 
für neue Aktivitäten offen.

Detaillierte Infos zu unseren Aktivitäten gibt es im 
Schaukasten gegenüber dem Kriegerdenkmal in der 
Kirchengasse, Aushängen in Geschäften, KIG-LIVE 
oder bei den Obleuten:

Alois Pürrer, Herta Zöberer und Erika Bleier-Blum

 
Kirchschlag/B.W. 

 
 

Aktuelles	von	NÖ’s	SENIOREN	Ortsgruppe	Kirchschlag			
	
Am 5.Juni 2023 nahmen 23 Senioren:innen an der Betriebsführung im Biohof Bernsteiner, Lembach 8, teil. 
Beeindruckend führte uns der Chef des Hauses, Thomas Bernsteiner, durch den Betrieb und bewirtete uns mit 
köstlichen Wurst- und Fleischprodukten. Der Biohof steht für die regionale und schonende Verarbeitung qualitativ 
hochwertiger Produkte.  

Eigentlich sollte Lembach unsere letzte Wanderung vor der Sommerpause sein. Da uns der Wettergott nicht hold 
war, haben die meisten Senioren:innen auf die Wanderung verzichtet und sind direkt zur Betriebsführung 
gekommen. Unsere Wanderungen finden ab September wieder jeden 1. Montag im Monat statt. Jede/r kann 
teilnehmen. Treffpunkt ist immer um 13:30h beim Abel. Bitte die Aushänge in der Schautafel vis a vis vom 
Kriegerdenkmal in der Kirchengasse und in den Katastralgemeinden Aigen, Lembach, Stang und Ungerbach 
beachten. 

Aufgrund des großen Erfolges wird das Projekt „FLOSO“ im Herbst fortgeführt. „FLOSO“ ist die Abkürzung für 
„Flotte Sohle“, ein Bewegungsprogramm für Körper und Geist an dem jede/r teilnehmen kann, der/die Spaß an 
der Bewegung hat und erhalten möchte, es richtet sich im Besonderen an SeniorenInnen. Die Kurse werden von 
der Bezirksstelle des Roten Kreuzes Kirchschlag angeboten und finden am 19.9., 26.9., 3.10., und 3.10. jeweils 
dienstags um 15h statt im Gemeinschaftsraum der Wohn hausanlage, Kirchengasse 24, statt.  Ansprechpartnern: 
Gerlinde Pernsteiner Tel: 059144 71000. 

Vom 12.6. bis 14.6.2023 fand die 3-Tagesfahrt nach Schafberg & Berchtesgaden statt, an der 48Senioren:innen 
teilgenommen haben. Das erste Ziel war St. Wolfgang/Wolfgangsee. Eine Führerin erzählte über die Entstehung 
des Ortes, der auf eine Legende des Einsiedlerbischofs Wolfgang zurück geht. Eindrucksvoll der gotische 
Flügelaltar Michael Pachers und der barocken Doppelaltar von Thomas Schwanthalers in der Kirche. Natürlich ging 
es auch zum Hotel „Weisses Rössel“ und mit der Zahnradbahn auf den Schafberg. Am 2. Tag dann Berchtesgaden, 
auf den Obersalzberg und mit Shuttlebussen und Lift zum Kehlsteinhaus. Nachmittags stand die Schönheit des 
Königssees und St. Bartholomä auf dem Programm. Der 3. Tag endete mit dem Besuch von Schloss Hellbrunn mit 
seinen Wasserspielen und der Schlossbesichtigung. 

Nach der Sommerpause findet ab September wieder jeden 3. Montag im Monat um 14:00h der„Kaffeetratsch“ 
unter dem Motto: Gemütliches Beisammensein und Plaudern im Gasthaus KOGELBAUER statt, außerdem gibt es 
Infos und Gäste zu interessanten Themen.  

Für 11. Oktober ist eine Ausflugsfahrt in unsere Landeshauptstadt St. Pölten mit Stadtrundgang, Besuch des 
Landeshauses und Regierungsviertel geplant. Bitte Termin vormerken, Details folgen.  

®® Zu unseren Aktivtäten sind alle herzlich eingeladen, eine Mitgliedschaft ist dazu nicht notwendig. 

Wir freuen uns auf zahlreiches Kommen!!!  

Gerne sind wir für Anregungen und Vorschläge für neue Aktivitäten offen. 

Detaillierte Infos zu unseren Aktivitäten gibt es im Schaukasten gegenüber dem Kriegerdenkmal in der 
Kirchengasse, Aushängen in Geschäften, KIG-LIVE oder bei den Obleuten: 

Alois Pürrer, Herta Zöberer und Erika Bleier-Blum 

Betriebsführung im Biohof Bernsteiner

„FLOSO“ – Flotte Sohle

3-Tages-Fahrt nach Schafberg 
& Berchtesgaden
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Die Fischereigemeinschaft Kirchschlag 
sucht Verstärkung in Ihrem Team. 
Interessierte Fischer können sich melden 
bei: 
    aGerhard Hofleitner: 0664 2506884           
aaaJosef Pürer:             0664 2289776  

Mutter- und Mutter- und Vatertagsfeier Vatertagsfeier NÖs SENIORENNÖs SENIOREN

Am 10. Mai 2023 fand unsere Mutter- und Vatertags-
feier in Zusammenarbeit mit der Pfarre im PZ statt. 
Wir freuten uns über die große Besucherschar! Zu 
Beginn feierten wir eine von Pfarrer Mag. Thomas 
Marosch gestaltete Maiandacht. Im Anschluss folgte 
ein Programm, das unter Mitwirkung der Musikschu-
le und dem Seniorenchor gestaltet wurde. Vor allem 

2. Juni 2023 

Presseaussendung 
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„Bewegt im Park“ mit der ÖGK 
Österreichische Gesundheitskasse lockt 
mit 107 kostenfreien Sportkursen in 
niederösterreichische Parks 
Von Beachvolleyball über Line Dance bis zu Rücken fit reicht die Auswahl der kostenfreien 
Sportkurse, die von Mitte Juni bis September 2023 in Niederösterreich angeboten werden. Das 
erfolgreiche Programm „Bewegt im Park“ startet heuer schon in die achte Saison. Die 
Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK) möchte auch dieses Jahr wieder viele 
Bewegungshungrige zu sportlicher Betätigung motivieren. 

Sommer-Sonne-Ferienlaune garantiert 

Wer mitmacht wird mit Sommer-Sonne-Ferienlaune und einem besseren Körpergefühl im Alltag 
belohnt. Das breite Programm ist für alle Altersstufen und Fitnesslevels geeignet – gratis und 
ohne Anmeldung. Dabei ist zwischen den frühen Morgenstunden und Einheiten am Abend sicher 
für jeden Terminkalender einmal etwas dabei – auf dem Weg zur Arbeit, als willkommene 
Abwechslung am Nachmittag oder abends als Ausgleich zum Alltag.  

Für die richtige Motivation sorgen auch heuer wieder zahlreiche professionelle Trainerinnen und 
Trainer der Sportdachverbände SPORTUNION, ASKÖ und ASVÖ und geben Tipps, um gesund 
und fit zu bleiben. Durch die Zusammenarbeit mit dem Österreichischen 
Behindertensportverband und Special Olympics Österreich steht auch für Menschen mit 
Beeinträchtigungen ein vielfältiges Angebot in Form von Inklusionskursen zur Verfügung. 

„Bewegt im Park“ findet nicht nur in Niederösterreich, sondern in ganz Österreich statt. Die 
Kooperation der ÖGK mit dem organisierten Sport ist zweifelsohne ein Erfolgsmodell. Finanziert 
wird die Initiative vom Dachverband der Sozialversicherungsträger und dem Sportministerium. 

„,Bewegt im Park´ bietet die hervorragende Gelegenheit, etwas für die eigene Gesundheit zu tun 
– noch dazu völlig kostenlos, gleich ums Eck und ohne Anmeldestress! Ein vielfältiges 
Fitnessprogramm an der frischen Luft lädt zum Mitmachen ein – hier ist sicher für jede und jeden 
etwas dabei!“, appellieren die beiden Vorsitzenden des Landesstellenausschusses der ÖGK in 
Niederösterreich, KR Ing. Norbert Fidler und Robert Leitner, die tollen Sportangebote 
auszuprobieren.  

 „Das kostenlose Angebot ‚Bewegt im Park‘ bietet jedem die Möglichkeit, über den Sommer fit zu 
bleiben. Für die Teilnahme ist keine Anmeldung notwendig“, unterstreicht Uta Stickler vom ASKÖ 

„Bewegt im Park“ mit der ÖGK„Bewegt im Park“ mit der ÖGK
Österreichische Gesundheitskasse lockt mit 107 kostenfreien Sportkursen in niederösterreichische Parks

Von Beachvolleyball über Line Dance bis zu Rücken 
fit reicht die Auswahl der kostenfreien Sportkurse, 
die von Mitte Juni bis September 2023 in Niederös-

terreich angebo-
ten werden. Das 
erfolgreiche Pro-
gramm „Bewegt 
im Park“ startet 
heuer schon in die 
achte Saison. Die 
Österreichische 

Gesundheitskasse (ÖGK) möchte auch dieses Jahr 
wieder viele Bewegungshungrige zu sportlicher Be-
tätigung motivieren.

Sommer, Sonne, Ferienlaune garantiert
Wer mitmacht, wird mit Sommer, Sonne, Ferienlau-
ne und einem besseren Körpergefühl im Alltag be-
lohnt. Das breite Programm ist für alle Altersstufen 
und Fitnesslevels geeignet – gratis und ohne Anmel-
dung. Dabei ist zwischen den frühen Morgenstunden 
und Einheiten am Abend sicher für jeden Terminka-
lender einmal etwas dabei – auf dem Weg zur Ar-
beit, als willkommene Abwechslung am Nachmittag 
oder abends als Ausgleich zum Alltag.
Für die richtige Motivation sorgen auch heuer 
wieder zahlreiche professionelle Trainerinnen und 
Trainer der Sportdachverbände SPORTUNION, ASKÖ 
und ASVÖ und geben Tipps, um gesund und fit zu 
bleiben. Durch die Zusammenarbeit mit dem Öster-
reichischen Behindertensportverband und Special 
Olympics Österreich steht auch für Menschen mit 
Beeinträchtigungen ein vielfältiges Angebot in Form 
von Inklusionskursen zur Verfügung.
„Bewegt im Park“ findet nicht nur in Niederöster-
reich, sondern in ganz Österreich statt. Die Ko-
operation der ÖGK mit dem organisierten Sport ist 
zweifelsohne ein Erfolgsmodell. Finanziert wird 
die Initiative vom Dachverband der Sozialversiche-

rungsträger und dem Sportministerium.
„,Bewegt im Park´ bietet die hervorragende Gele-
genheit, etwas für die eigene Gesundheit zu tun – 
noch dazu völlig kostenlos, gleich ums Eck und ohne 
Anmeldestress! Ein vielfältiges Fitnessprogramm an 
der frischen Luft lädt zum Mitmachen ein – hier ist 
sicher für jede und jeden etwas dabei!“, appellieren 
die beiden Vorsitzenden des Landesstellenausschus-
ses der ÖGK in Niederösterreich, KR Ing. Norbert 
Fidler und Robert Leitner, die tollen Sportangebote 
auszuprobieren.
„Das kostenlose Angebot ‚Bewegt im Park‘ bietet 
jedem die Möglichkeit, über den Sommer fit zu blei-
ben. Für die Teilnahme ist keine Anmeldung notwen-
dig“, unterstreicht Uta Stickler vom ASKÖ NÖ. Auch 
Sonja Gschar vom ASVÖ NÖ ist überzeugt von die-
sem Angebot: „‚Bewegt im Park‘ ist eine hervorra-
gende Gelegenheit, sich regelmäßig an der frischen 
Luft zu bewegen, neue Sportarten kennenzulernen 
und auch noch soziale Kontakte zu knüpfen.“ Anna 
Hauer von der SPORTUNION NÖ sieht auch Positives 
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den jungen Musiker:innen sei besonderer Dank 
gesagt: Das Klarinettenduo Sofie Gremel & Sarah 
Pichler, das Volksmusikduo Anja & Lisa Brandstät-
ter und der Kinderchor der VS unter der Leitung von 
Musikschulleiter Mag. Bernhard Putz erfreuten un-
sere Gäste mit schwungvollen Stücken.
Zum Abschluss sangen der Kinder- und der Senio-
renchor gemeinsam „Applaus, Applaus“ – eine wun-
derbare, generationenübergreifende Aktion!
Als Geschenke erhielten alle Teilnehmer:innen 
handgemachte „Herzerlseifen“ – die Herren/Väter 
eine Baumharz-Seife, die Damen/Mütter die Duft-
note Lemongras/Ringelblume. 
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Aktuelles	von	NÖ’s	SENIOREN	Ortsgruppe	Kirchschlag			
	
Am 5.Juni 2023 nahmen 23 Senioren:innen an der Betriebsführung im Biohof Bernsteiner, Lembach 8, teil. 
Beeindruckend führte uns der Chef des Hauses, Thomas Bernsteiner, durch den Betrieb und bewirtete uns mit 
köstlichen Wurst- und Fleischprodukten. Der Biohof steht für die regionale und schonende Verarbeitung qualitativ 
hochwertiger Produkte.  

Eigentlich sollte Lembach unsere letzte Wanderung vor der Sommerpause sein. Da uns der Wettergott nicht hold 
war, haben die meisten Senioren:innen auf die Wanderung verzichtet und sind direkt zur Betriebsführung 
gekommen. Unsere Wanderungen finden ab September wieder jeden 1. Montag im Monat statt. Jede/r kann 
teilnehmen. Treffpunkt ist immer um 13:30h beim Abel. Bitte die Aushänge in der Schautafel vis a vis vom 
Kriegerdenkmal in der Kirchengasse und in den Katastralgemeinden Aigen, Lembach, Stang und Ungerbach 
beachten. 

Aufgrund des großen Erfolges wird das Projekt „FLOSO“ im Herbst fortgeführt. „FLOSO“ ist die Abkürzung für 
„Flotte Sohle“, ein Bewegungsprogramm für Körper und Geist an dem jede/r teilnehmen kann, der/die Spaß an 
der Bewegung hat und erhalten möchte, es richtet sich im Besonderen an SeniorenInnen. Die Kurse werden von 
der Bezirksstelle des Roten Kreuzes Kirchschlag angeboten und finden am 19.9., 26.9., 3.10., und 3.10. jeweils 
dienstags um 15h statt im Gemeinschaftsraum der Wohn hausanlage, Kirchengasse 24, statt.  Ansprechpartnern: 
Gerlinde Pernsteiner Tel: 059144 71000. 

Vom 12.6. bis 14.6.2023 fand die 3-Tagesfahrt nach Schafberg & Berchtesgaden statt, an der 48Senioren:innen 
teilgenommen haben. Das erste Ziel war St. Wolfgang/Wolfgangsee. Eine Führerin erzählte über die Entstehung 
des Ortes, der auf eine Legende des Einsiedlerbischofs Wolfgang zurück geht. Eindrucksvoll der gotische 
Flügelaltar Michael Pachers und der barocken Doppelaltar von Thomas Schwanthalers in der Kirche. Natürlich ging 
es auch zum Hotel „Weisses Rössel“ und mit der Zahnradbahn auf den Schafberg. Am 2. Tag dann Berchtesgaden, 
auf den Obersalzberg und mit Shuttlebussen und Lift zum Kehlsteinhaus. Nachmittags stand die Schönheit des 
Königssees und St. Bartholomä auf dem Programm. Der 3. Tag endete mit dem Besuch von Schloss Hellbrunn mit 
seinen Wasserspielen und der Schlossbesichtigung. 

Nach der Sommerpause findet ab September wieder jeden 3. Montag im Monat um 14:00h der„Kaffeetratsch“ 
unter dem Motto: Gemütliches Beisammensein und Plaudern im Gasthaus KOGELBAUER statt, außerdem gibt es 
Infos und Gäste zu interessanten Themen.  

Für 11. Oktober ist eine Ausflugsfahrt in unsere Landeshauptstadt St. Pölten mit Stadtrundgang, Besuch des 
Landeshauses und Regierungsviertel geplant. Bitte Termin vormerken, Details folgen.  

®® Zu unseren Aktivtäten sind alle herzlich eingeladen, eine Mitgliedschaft ist dazu nicht notwendig. 

Wir freuen uns auf zahlreiches Kommen!!!  

Gerne sind wir für Anregungen und Vorschläge für neue Aktivitäten offen. 

Detaillierte Infos zu unseren Aktivitäten gibt es im Schaukasten gegenüber dem Kriegerdenkmal in der 
Kirchengasse, Aushängen in Geschäften, KIG-LIVE oder bei den Obleuten: 

Alois Pürrer, Herta Zöberer und Erika Bleier-Blum 

Ein herzliches Danke an alle, die zum Gelingen die-
ser Veranstaltung beigetragen haben!

für die Landessportverbände: “Immer mehr SPORT-
UNION-Vereine nehmen bei ‚Bewegt im Park‘ die 
Chance wahr, mit kostenlosen und unverbindlichen 
Angeboten mehr Menschen für Bewegung und Sport 
im Verein zu begeistern.“
Unter https://www.bewegt-im-park.at/ 
bundesland/niederoesterreich/ gibt es detaillierte
Informationen zum gesamten Programm. 
Hier kann ganz bequem die jeweilige Stadt bzw.
Gemeinde ausgewählt werden und sofort werden 
die passenden Bewegungsangebote gezeigt.

Auf einen Blick:
•  107 Sportkurse in Niederösterreich,  
 714 Kurse österreichweit
•  Kostenlose Teilnahme ohne Anmeldung
•  Wöchentlich fixe Termine (außer Feiertage)
•  Bei jedem Wetter
•  Für jedes Fitnesslevel geeignet
•  Für alle Menschen von jung bis alt
•  Mit erfahrenen Kursleiterinnen und Kursleitern
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Rotes Kreuz Kirchschlag startet Rotes Kreuz Kirchschlag startet 
MitgliederwerbungMitgliederwerbung
Beginnend mit September 2023 sind im Einzugs-
gebiet der Rotkreuz-Bezirksstelle Kirchschlag 
(betrifft die Gemeinden Kirchschlag, Bad Schönau, 
Krumbach, Hochneukirchen-Gschaidt, Hollenthon 
und Lichtenegg) Werber:innen in Rotkreuz-Uni-
form unterwegs. Mit der Unterstützung jedes und 
jeder Einzelnen wird so ein wichtiger Beitrag ge-
leistet, um Menschen zu helfen.
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gerne auch monatlich bis auf Widerruf vom Konto der Mitglieder abgebucht. „Wir ersuchen 
gerade aber auch langjährige, treue Mitglieder, die ihren Beitrag nach wie vor mittels Zahl-
schein einzahlen, auf eine Buchung umzustellen, da damit die Finanzierung der Projekte für 
uns planbarer wird und sich gleichzeitig die Verwaltungskosten reduzieren.“ Im Rahmen der 
Mitgliederwerbung werden auch die umfangreichen Angebote des Roten Kreuzes in der Re-
gion und darüber hinaus vorgestellt sowie die zahlreichen Möglichkeiten einer aktiven, frei-
willigen Mitarbeit – denn das Rote Kreuz leistet in vielerlei Hinsicht Hilfe und Unterstützung, 
oft unbemerkt und im Hintergrund und nicht immer mit Blaulicht und Folgetonhorn.  
 
„Mit einer unterstützenden Mitgliedschaft“, erklärt Bezirksstellenleiter Josef Freiler, „ist kei-
nerlei Verpflichtung verbunden und allfällige Änderungen können völlig unbürokratisch tele-
fonisch unter 059 144 71080 oder per Mail an kirchschlag@n.roteskreuz.at erfolgen. Die 
Mitgliedschaft ist zudem auch eine ideelle Unterstützung der ehrenamtlichen Tätigkeit, die 
gerade in unserem Raum von größter Bedeutung ist. Die Beiträge kommen direkt der Be-
zirksstelle Kirchschlag und ihren Ortsstellen zugute. Werden Sie unterstützendes Mitglied 
Ihres Roten Kreuzes und leisten Sie einen Betrag, um Menschen in Not zu helfen.“ Die Wer-
ber:innen sind immer mit einer Vollmacht, einem Tablet und Beitrittsformularen ausgestattet. 
Das Annehmen von Bargeld oder Sachspenden ist nicht erlaubt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
FOTOCREDIT ÖRK/LV NÖ/Lukas Hürner 
Abdruck für journalistische Zwecke honorarfrei 
 
 
Kirchschlag, 31.05.2023 
 
RÜCKFRAGEHINWEIS: 
 
Gerlinde Pernsteiner 
Österreichisches Rotes Kreuz 
Landesverband Niederösterreich 
Bezirksstelle Kirchschlag 
T: 059 144 71000 
E: gerlinde.pernsteiner@n.roteskreuz.at 
W: www.roteskreuz.at/kirchschlag 
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Rotes Kreuz Kirchschlag startet Mitgliederwerbung 
 
Beginnend mit September 2023 sind im Einzugsgebiet der Rotkreuz-Bezirksstelle 
Kirchschlag (betrifft die Gemeinden Kirchschlag, Bad Schönau, Krumbach, Hochneu-
kirchen-Gschaidt, Hollenthon und Lichtenegg) Werber:innen in Rotkreuz-Uniform un-
terwegs. Mit der Unterstützung jedes und jeder Einzelnen wird so ein wichtiger Beitrag 
geleistet, um Menschen zu helfen.   
 
Das Rote Kreuz ist als internationale Gemeinschaft regional wie auch weltweit in den unter-
schiedlichsten Bereichen tätig, um Menschen in Not zu unterstützen und zu helfen. In Öster-
reich gehen die Aufgaben ebenfalls weit über den Rettungsdienst hinaus – dazu zählen bei-
spielsweise Krisenintervention, Hauskrankenpflege, Besuchsdienst, Zuhause Essen, Rufhil-
fe, Pflegebehelfe, Seniorentreffs, Jugendgruppen, die Team Österreich Tafel, Lern- und Le-
setreffs aber auch Katastrophenhilfe inklusive mehrerer Sondereinheiten wie Suchhunde 
oder Feldküche, um nur einige zu nennen. 
 
„Wir sind da, um zu helfen, ist unser Leitgedanke. Unsere Mitarbeiter:innen – Freiwillige, 
Hauptberufliche, Zivildienstleistende sowie Teilnehmer:innen des Freiwilligen Sozialjahres – 
sind rund um die Uhr, sieben Tage die Woche, 365 Tage im Jahr für Menschen in Not im 
Einsatz“, erklärt Bezirksstellenleiter Josef Freiler, Rotes Kreuz Kirchschlag. „Aber es gibt 
noch viel mehr Möglichkeiten, zu helfen - neben der Zeitspende ist es vor allem die finanziel-
le Unterstützung, mit der ein wesentlicher Beitrag geleistet werden kann. Gerade langfristige 
Mitgliedschaften sind für uns besonders wichtig. Denn damit können wir die Angebote und 
Hilfeleistungen auch langfristiger planen und vorbereiten. Und eines ist klar: jeder Euro 
zählt.“ 
 
Daher startet die Rotkreuz-Bezirksstelle Kirchschlag nun gemeinsam mit der langjährigen 
Partnerfirma Prompt Fundraising eine Aktion zur Werbung neuer ehrenamtlicher wie auch 
unterstützender Mitglieder. Im Zuge dieser Aktion werden ab September Werber:innen in 
Rotkreuz-Uniform die Haushalte im Einzugsgebiet der Bezirksstelle persönlich besuchen. 
 
„Sie leisten mit Ihrer Mitgliedschaft einen großartigen Beitrag“, sagt Bezirksstellenleiter Josef 
Freiler. Dabei ist der Beitrag in der Höhe frei wählbar und wird künftig einmal jährlich oder 

oder Feldküche, um nur einige zu nennen.
„Wir sind da, um zu helfen – das ist unser Leit-
gedanke. Unsere Mitarbeiter:innen – Freiwilli-
ge, Hauptberufliche, Zivildienstleistende sowie 
Teilnehmer:innen des Freiwilligen Sozialjahres – 
sind rund um die Uhr, sieben Tage die Woche, 365 
Tage im Jahr für Menschen in Not im Einsatz“, er-
klärt Bezirksstellenleiter Josef Freiler, Rotes Kreuz 
Kirchschlag. „Aber es gibt noch viel mehr Möglich-
keiten, um zu helfen – neben der Zeitspende ist es 
vor allem die finanzielle Unterstützung, mit der ein 
wesentlicher Beitrag geleistet werden kann. Gerade 
langfristige Mitgliedschaften sind für uns besonders 
wichtig. Denn damit können wir die Angebote und 
Hilfeleistungen auch langfristiger planen und vorbe-
reiten. Und eines ist klar: Jeder Euro zählt.“
Daher startet die Rotkreuz-Bezirksstelle Kirchschlag 
nun gemeinsam mit der langjährigen Partnerfirma 
Prompt Fundraising eine Aktion zur Werbung neuer 
ehrenamtlicher wie auch unterstützender Mitglie-
der. Im Zuge dieser Aktion werden ab September 
Werber:innen in Rotkreuz-Uniform die Haushalte 
im Einzugsgebiet der Bezirksstelle persönlich be-
suchen.„Sie leisten mit Ihrer Mitgliedschaft einen 
großartigen Beitrag“, sagt Bezirksstellenleiter Josef 
Freiler. Dabei ist der Beitrag in der Höhe frei wähl-
bar und wird künftig einmal jährlich oder gerne auch 
monatlich bis auf Widerruf vom Konto der Mitglie-
der abgebucht. „Wir ersuchen gerade aber auch 
langjährige, treue Mitglieder, die ihren Beitrag nach 
wie vor mittels Zahlschein einzahlen, auf eine Bu-
chung umzustellen, da damit die Finanzierung der 

Am 8. Juni wurde im Rahmen der Sport Austria 
Finals die Staatsmeisterschaft im Mountainbike-
Hillclimb ausgetragen. Ausgehend von Stattegg galt 
es dabei für die Sportler über 22 Kilometer eine Hö-
hendifferenz von 1.200 Metern zu überwinden. Das 
Ziel befand sich auf dem 1.445 Meter hohen Schöckl, 
dem Hausberg der Grazer.
Schon als es nach zwei Kilometer „einrollen“ auf 
Asphalt dann erstmals ins Gelände ging, setzte sich 

Manfred an die Spitze des 
Feldes. Er diktierte im ersten 
steilen Abschnitt das Tempo 
und zwang seine Gegner 
somit erstmals in die De-
fensive. Manfred schlug an 
der Spitze ein derart hohes 
Tempo an, dass die Konkur-
renz ihn langsam aber doch 

Sekunde um Sekunde ziehen lassen musste.
„Ich war an der Spitze unterwegs und merkte, dass 

Projekte für uns planbarer wird und sich gleichzeitig 
die Verwaltungskosten reduzieren.“ Im Rahmen der 
Mitgliederwerbung werden auch die umfangreichen 
Angebote des Roten Kreuzes in der Region und 
darüber hinaus vorgestellt sowie die zahlreichen 
Möglichkeiten einer aktiven, freiwilligen Mitarbeit 
– denn das Rote Kreuz leistet in vielerlei Hinsicht 
Hilfe und Unterstützung, oft unbemerkt und im Hin-
tergrund und nicht immer mit Blaulicht und Folge-
tonhorn.
„Mit einer unterstützenden Mitgliedschaft“, erklärt 
Bezirksstellenleiter Josef Freiler, „ist keinerlei 
Verpflichtung verbunden und allfällige Änderungen 
können völlig unbürokratisch telefonisch unter 059 
144 71080 oder per Mail an kirchschlag@n.rotes-
kreuz.at erfolgen. Die Mitgliedschaft ist zudem 
auch eine ideelle Unterstützung der ehrenamtlichen 
Tätigkeit, die gerade in unserem Raum von größter 
Bedeutung ist. Die Beiträge kommen direkt der Be-
zirksstelle Kirchschlag und ihren Ortsstellen zugute. 
Werden Sie unterstützendes Mitglied Ihres Roten 
Kreuzes und leisten Sie einen Betrag, um Menschen 
in Not zu helfen.“ Die Werber:innen sind immer mit 
einer Vollmacht, einem Tablet und Beitrittsformula-
ren ausgestattet. Das Annehmen von Bargeld oder 
Sachspenden ist nicht erlaubt.

MountainbikeMountainbike

Das Rote Kreuz ist als internationale Gemeinschaft 
regional wie auch weltweit in den unterschied-
lichsten Bereichen tätig, um Menschen in Not zu 
unterstützen und zu helfen. In Österreich gehen die 
Aufgaben ebenfalls weit über den Rettungsdienst 
hinaus – dazu zählen beispielsweise Kriseninter-
vention, Hauskrankenpflege, Besuchsdienst, „Zu-
hause Essen“, Rufhilfe, Pflegebehelfe, Senioren-
treffs, Jugendgruppen, die „Team Österreich Tafel“, 
Lern- und Lesetreffs, aber auch Katastrophenhilfe 
inklusive mehrerer Sondereinheiten wie Suchhunde 

ich heute richtig gute Beine hatte. Dementspre-
chend wollte ich den Rhythmus bestimmen und 
der Konkurrenz mein Tempo aufzwingen. Nach rund 
45 Minuten Rennzeit merkte ich, dass es hinter mir 
immer ruhiger wurde – keine Schaltgeräusche, kein 
lautes Atmen war zu hören. Ohne mich umzublicken 
wusste ich, dass die Gegner nicht mehr direkt an 
meinem Hinterrad waren, aber dass ich von nun an 
voll durchziehen muss.“
Das gelang dem radsportlichen Universaltalent 
auch: Nach einer Stunde und 9 Minuten erreichte er 
das Ziel beim Alpengasthof am Schöckl, im Nebel 
und bei leichtem Regen.
Für Manfred war dieser Titel übrigens die erste 
Staatsmeisterschafts-Medaille in der Elite-Klasse:
„Ich konnte bereits in den Nachwuchsklassen 
mehrere Medaillen bei nationalen Titelkämpfen 
einfahren, aber in der Elite hat es bisher noch nie 
gereicht. Erst Anfang des Jahres war ich bei den 
Cyclocross-Meisterschaften auf Rang 4, nur um drei 
Sekunden an der Medaille vorbeigeschrammt. Umso 
mehr freut es mich persönlich, dass es jetzt mit der 

Medaille geklappt hat – und noch dazu gleich mit 
der Goldenen!“
Die Stadtgemeinde Kirchschlag in der Buckligen 
Welt gratuliert dem Ungerbacher zu dieser tollen 
Leistung und zum Staatsmeistertitel im Mountain-
bike-Hillclimb!

Weiter geht es für Zöger und seine Teamkollegen 
vom MTB Team Bucklige Welt übrigens am 24. Juni 
beim Heimrennen in Kirchschlag. Auf dem Gelände 
des Motorsportclubs liegt dann der Schwerpunkt 
auf den Nachwuchsrennen, allerdings gibt es auch 
einen Bewerb für Erwachsene. Die Teilnahme ist 
dabei auch für Hobby- und Amateurfahrer möglich. Fo
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* Kind + 1 Begleitperson

 Veranstalter    Alter (in Jahren)    Teilnehmer    Treffpunkt    Kontakt/Anmeldung    Unkostenbeitrag

20232023
3. – 7. Juli Schwimmkurs

1. Gruppe: 10.30–11.10 
und 11.25 –12.05

2. Gruppe: 12.30 –13.10 
und 13.25 –14.05

 Veronika Reschl, Eva Riegler    ab 5    begrenzt    Burgbad Kirchschlag     Per E-Mail oder SMS an: Veronika Reschl: 
veronika.reschl@stud.ph-noe.ac.at, 
0676 501 06 01; Eva Riegler: 
eva.riegler96@gmail.com, 0664 409 38 46 
bis 30.6.23 

    Pro Kind € 75,– jedes 
Geschwisterkind € 45,–

10. – 14. Juli Erlebniswoche Kirchschlag Sommerferienspaß
Mo – Do. 9.00 – 17.00

Fr. 9.00 – 12.00
 Peter und Matthias Schwarz    6 – 14     Schulzentrum Kirchschlag     MMag. Peter Schwarz, Mag. Matthias Schwarz 

0664 525 53 65 od. 0676 960 26 45,  
erlebniswoche.kirchschlag@gmx.at, bis 30.6.23

    € 160,– jedes 
Geschwisterkind € 130,–

18. Juli „Oafoch singa“
14.00 – 17.30  Sabine Hammer    6 – 10    5 – 15    Platz vor der Volksschule     Sabine Hammer, 0664 213 40 23 bis 17.7.23    kostenlos

21. Juli 3D-Druck Workshop
10.00 – 12.00   Elternverein NÖMS 

Kirchschlag/sysfizz
   ab  10    max.  10    Neue Mittelschule Kirchschlag     mail@sysfizz.com, Betreff: Aktivferien  

bis 30.6.2023
   € 3,-

24. Juli Mountainbike und Pumptrack
15.30 – 17.30  SU MTB Team Bucklige Welt    ab 5     Pumptrack (Nähe Fußballplatz)     Manfred Zöger: 0650 580 61 80, 

manfred.zoeger@gmx.at bis 21. 7.23
   kostenlos

25. Juli Spiel und Spaß für die Jüngsten
9.00 – 10.30  Sabine Hammer    1 – 3    5 – 20*    Pfarrzentrum     Sabine Hammer, 0664 213 40 23 bis 17.7.23    kostenlos

25. Juli Musikrätselrallye der Musikschule
10.00 – 12.00   Musikschule Kirchschlag    ab 6     mind. 15     Musikschule Kirchschlag     Musikschule Kirchschlag 0699 11 58 93 36 oder  

musikschule@kirchschlag.at bis 23. 7.23
   kostenlos

27. Juli Sommerolympiade
9.00 – 14.00   CARITAS Kirchschlag 

Pflegezentrum
   ab 6    max. 15     CARITAS Kirchschlag, 

Haupteingang
    CARITAS Kirchschlag, Pichler Tanja, 02646 270 74, 

bis 20.7.23
   kostenlos

31. Juli Alles, was Flügel hat, fliegt
13.00–16.00   UMFC Kirchschlag    ab 6     Flugplatz Stang    Wolfgang Prenner, 0664 767 71 88    Freie Spende

1. August Yoga und Spiele
14.00 – 17.30   Dorferhaltungsverein Aigen    5 – 14    max. 20     VS Aigen     Josef und Elisabeth Pürer 0664 214 06 16, bis 14.7.23    kostenlos

2. August Fitness und Entspannung
9.00 – 11.00  Q-Loungefit Kirchschlag    6 – 10    6 – 20    Q-Lounge, Hauptplatz 31     Verena Schwarz: 0680 30 31 343 bis 31.7.23    Freie Spende

5. August U7–U11 Sommer Camp 2023
9.00 – 17.00  USC Kirchschlag    5 – 11    USC Weststadion     Hannes Grabner: 0650 890 56 10 bis 2.8.23    Freie Spende

9. August „Bewegung macht Spaß!“ Eltern-Kind-Turnen
15.20 – 17.00  Nicole Matusch    1,5 – 5    5 – 20    Turnsaal der VS Kirchschlag     Nicole Matusch, 0664 914 92 88 bis 3.8.23    Freie Spende

12. August Action und Spaß mit der Feuerwehr
ab 14.00   Die Feuerwehren der 

Stadtgemeinde Kirchschlag
   ab 6     Feuerwehrhaus Kirchschlag    nicht erforderlich    kostenlos

14. August Martini Wanderung mit Picknick
14.00 – 17.00   Pfarre Kirchschlag    ab 7    ab 10    Pfarrzentrum Kirchschlag     Gerti Doppler: 0676 584 06 25 bis 12.8.23    kostenlos

17. August Glückswanderung
14.30 – 17.30   Gesunde Gemeinde    ab 8    max. 25     Gemeindeparkplatz, Hotel Hönig     Petra Czerwenka, 0664 75 00 57 30

 bis 14.8.23
   kostenlos

18. August Bambini Tag beim UTC Kirchschlag
13.30 – 17.00  UTC Kirchschlag    bis 6    13.15, Tennisplatz Kirchschlag      Christian Schwarz 0680 235 64 13,  

Fabian Schier 0664 911 48 45 bis 31.7.2023
   Freie Spende

18. August Abenteuertag in der Gaismühle
14.00 – 18.00     Pfadfindergruppe 

Kirchschlag
   6 – 12    max. 30    Pfadfinderlager Gaismühle     Barbara Höller: 0664 142 68 26, Monika Handler: 

0676 787 49 17 bis spätestens 10. 8. 2023
    Freie Spende

19. August Tennistag
9.00 – 17.00  UTC Kirchschlag    6 – 16    8.30, Tennisplatz Kirchschlag      Christian Schwarz 0680 235 64 13,  

Fabian Schier 0664 911 48 45 bis 31.7.23
   € 15,-inkl. Verpflegung

21. August Selbst gebastelte Spiele/Windlichter
13.00 – 17.00  Kreativ-Team Gonis    ab 5    3 – 20    Mittelschule Kirchschlag     Sandra Grosinger, 0650 892 42 42 bis 7.8.23    € 5,-

23. August Viele Experimente
14.00 – 16.00   Bücherei Kirchschlag    6 – 10    Bücherei Pfarrzentrum 

Kirchschlag
    Christine Schabl: 0676 67 53 309,    kostenlos

25. August Rad-Geschicklichkeitstraining für alle Kinder der Buckligen Welt
9.00 – 15.00   SU MTB Team Bucklige Welt & 

Bike the Bugles MTB Club 
Krumbach

   ab 5    max. 100     Gasthaus Buchegger, Tiefenbach 
bei Krumbach

    Manfred Zöger: 0650 580 61 80, 
manfred.zoeger@gmx.at Michael Schabauer: 
0664 213 40 74, michael@bikethebugles.at bis 
21. 8. 2023

    kostenlos, inkl. 
Verpflegung

30. August Riesen Seifenblasen Mitmachshow
14.30 – 16.30   Stadtgemeinde Kirchschlag    ab 3    BadCafé VinAdri    Petra Czerwenka: 0664 75 00 57 30 bis 29.8.23    kostenlos

Der UTC Kirchschlag bietet über die ganze Ferienzeit Trainerstunden an. 
Bei Interesse meldet euch: Christian Schwarz jun.:  0680 235 64 13,Fabian Schier: 0664 911 48 45     

Program
m
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20232023
Liebe Kinder und Eltern!
Tolle Angebote bieten die 12. Kirchschlager Aktivferien – ein 
großes DANKESCHÖN an alle Vereine und Veranstalter. Das viel-
fältige Programm ermöglicht es, viele Einrichtungen und Vereine 
unserer Stadt kostenlos kennen zu lernen und unseren Kindern 
eine sinnvolle Freizeitgestaltung zu bieten. 

Mit den Kirchschlager Aktivferien möchten wir unseren Kindern 
die Ferien abwechslungsreicher gestalten und die Eltern in der 
„Kinderbetreuung“ etwas entlasten. Gedankt sei allen Verei-
nen und Freiwilligen, die sich bereit erklärt haben, „etwas“ zu 
veranstalten. 

Viel Spaß und eine schöne Zeit wünscht Euch die Stadt
gemeinde Kirchschlag. 

Spielregeln
Die Anmeldung erfolgt bei den angegebenen Kontaktdaten. Um 
die Organisation für die Veranstalter zu erleichtern, wird um 
rasche Anmeldung durch die Erziehungsberechtigen gebeten. 
Pünktlichkeit – bitte komm zehn Minuten bevor die Veranstal
tungen beginnt zum vereinbarten Treffpunkt.

Bei Fehlverhalten können Kinder von den Veranstaltungen aus-
geschlossen werden. Für beschädigte und verschmutze Kleidung 
kann keine Haftung übernommen werden. Die Veranstal-
tung ist durch die Haftpflichtversicherung der Stadtgemeinde 
abgedeckt. 

2023 2023

2023 2023

* Kind + 1 Begleitperson

 Veranstalter    Alter (in Jahren)    Teilnehmer    Treffpunkt    Kontakt/Anmeldung    Unkostenbeitrag

20232023
3. – 7. Juli Schwimmkurs

1. Gruppe: 10.30–11.10 
und 11.25 –12.05

2. Gruppe: 12.30 –13.10 
und 13.25 –14.05

 Veronika Reschl, Eva Riegler    ab 5    begrenzt    Burgbad Kirchschlag     Per E-Mail oder SMS an: Veronika Reschl: 
veronika.reschl@stud.ph-noe.ac.at, 
0676 501 06 01; Eva Riegler: 
eva.riegler96@gmail.com, 0664 409 38 46 
bis 30.6.23 

    Pro Kind € 75,– jedes 
Geschwisterkind € 45,–

10. – 14. Juli Erlebniswoche Kirchschlag Sommerferienspaß
Mo – Do. 9.00 – 17.00

Fr. 9.00 – 12.00
 Peter und Matthias Schwarz    6 – 14     Schulzentrum Kirchschlag     MMag. Peter Schwarz, Mag. Matthias Schwarz 

0664 525 53 65 od. 0676 960 26 45,  
erlebniswoche.kirchschlag@gmx.at, bis 30.6.23

    € 160,– jedes 
Geschwisterkind € 130,–

18. Juli „Oafoch singa“
14.00 – 17.30  Sabine Hammer    6 – 10    5 – 15    Platz vor der Volksschule     Sabine Hammer, 0664 213 40 23 bis 17.7.23    kostenlos

21. Juli 3D-Druck Workshop
10.00 – 12.00   Elternverein NÖMS 

Kirchschlag/sysfizz
   ab  10    max.  10    Neue Mittelschule Kirchschlag     mail@sysfizz.com, Betreff: Aktivferien  

bis 30.6.2023
   € 3,-

24. Juli Mountainbike und Pumptrack
15.30 – 17.30  SU MTB Team Bucklige Welt    ab 5     Pumptrack (Nähe Fußballplatz)     Manfred Zöger: 0650 580 61 80, 

manfred.zoeger@gmx.at bis 21. 7.23
   kostenlos

25. Juli Spiel und Spaß für die Jüngsten
9.00 – 10.30  Sabine Hammer    1 – 3    5 – 20*    Pfarrzentrum     Sabine Hammer, 0664 213 40 23 bis 17.7.23    kostenlos

25. Juli Musikrätselrallye der Musikschule
10.00 – 12.00   Musikschule Kirchschlag    ab 6     mind. 15     Musikschule Kirchschlag     Musikschule Kirchschlag 0699 11 58 93 36 oder  

musikschule@kirchschlag.at bis 23. 7.23
   kostenlos

27. Juli Sommerolympiade
9.00 – 14.00   CARITAS Kirchschlag 

Pflegezentrum
   ab 6    max. 15     CARITAS Kirchschlag, 

Haupteingang
    CARITAS Kirchschlag, Pichler Tanja, 02646 270 74, 

bis 20.7.23
   kostenlos

31. Juli Alles, was Flügel hat, fliegt
13.00–16.00   UMFC Kirchschlag    ab 6     Flugplatz Stang    Wolfgang Prenner, 0664 767 71 88    Freie Spende

1. August Yoga und Spiele
14.00 – 17.30   Dorferhaltungsverein Aigen    5 – 14    max. 20     VS Aigen     Josef und Elisabeth Pürer 0664 214 06 16, bis 14.7.23    kostenlos

2. August Fitness und Entspannung
9.00 – 11.00  Q-Loungefit Kirchschlag    6 – 10    6 – 20    Q-Lounge, Hauptplatz 31     Verena Schwarz: 0680 30 31 343 bis 31.7.23    Freie Spende

5. August U7–U11 Sommer Camp 2023
9.00 – 17.00  USC Kirchschlag    5 – 11    USC Weststadion     Hannes Grabner: 0650 890 56 10 bis 2.8.23    Freie Spende

9. August „Bewegung macht Spaß!“ Eltern-Kind-Turnen
15.20 – 17.00  Nicole Matusch    1,5 – 5    5 – 20    Turnsaal der VS Kirchschlag     Nicole Matusch, 0664 914 92 88 bis 3.8.23    Freie Spende

12. August Action und Spaß mit der Feuerwehr
ab 14.00   Die Feuerwehren der 

Stadtgemeinde Kirchschlag
   ab 6     Feuerwehrhaus Kirchschlag    nicht erforderlich    kostenlos

14. August Martini Wanderung mit Picknick
14.00 – 17.00   Pfarre Kirchschlag    ab 7    ab 10    Pfarrzentrum Kirchschlag     Gerti Doppler: 0676 584 06 25 bis 12.8.23    kostenlos

17. August Glückswanderung
14.30 – 17.30   Gesunde Gemeinde    ab 8    max. 25     Gemeindeparkplatz, Hotel Hönig     Petra Czerwenka, 0664 75 00 57 30

 bis 14.8.23
   kostenlos

18. August Bambini Tag beim UTC Kirchschlag
13.30 – 17.00  UTC Kirchschlag    bis 6    13.15, Tennisplatz Kirchschlag      Christian Schwarz 0680 235 64 13,  

Fabian Schier 0664 911 48 45 bis 31.7.2023
   Freie Spende

18. August Abenteuertag in der Gaismühle
14.00 – 18.00     Pfadfindergruppe 

Kirchschlag
   6 – 12    max. 30    Pfadfinderlager Gaismühle     Barbara Höller: 0664 142 68 26, Monika Handler: 

0676 787 49 17 bis spätestens 10. 8. 2023
    Freie Spende

19. August Tennistag
9.00 – 17.00  UTC Kirchschlag    6 – 16    8.30, Tennisplatz Kirchschlag      Christian Schwarz 0680 235 64 13,  

Fabian Schier 0664 911 48 45 bis 31.7.23
   € 15,-inkl. Verpflegung

21. August Selbst gebastelte Spiele/Windlichter
13.00 – 17.00  Kreativ-Team Gonis    ab 5    3 – 20    Mittelschule Kirchschlag     Sandra Grosinger, 0650 892 42 42 bis 7.8.23    € 5,-

23. August Viele Experimente
14.00 – 16.00   Bücherei Kirchschlag    6 – 10    Bücherei Pfarrzentrum 

Kirchschlag
    Christine Schabl: 0676 67 53 309,    kostenlos

25. August Rad-Geschicklichkeitstraining für alle Kinder der Buckligen Welt
9.00 – 15.00   SU MTB Team Bucklige Welt & 

Bike the Bugles MTB Club 
Krumbach

   ab 5    max. 100     Gasthaus Buchegger, Tiefenbach 
bei Krumbach

    Manfred Zöger: 0650 580 61 80, 
manfred.zoeger@gmx.at Michael Schabauer: 
0664 213 40 74, michael@bikethebugles.at bis 
21. 8. 2023

    kostenlos, inkl. 
Verpflegung

30. August Riesen Seifenblasen Mitmachshow
14.30 – 16.30   Stadtgemeinde Kirchschlag    ab 3    BadCafé VinAdri    Petra Czerwenka: 0664 75 00 57 30 bis 29.8.23    kostenlos

Der UTC Kirchschlag bietet über die ganze Ferienzeit Trainerstunden an. 
Bei Interesse meldet euch: Christian Schwarz jun.:  0680 235 64 13,Fabian Schier: 0664 911 48 45     

Program
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2023 2023
Liebe Kinder und Eltern!
Tolle Angebote bieten die 12. Kirchschlager Aktivferien – ein 
großes DANKESCHÖN an alle Vereine und Veranstalter. Das viel-
fältige Programm ermöglicht es, viele Einrichtungen und Vereine 
unserer Stadt kostenlos kennen zu lernen und unseren Kindern 
eine sinnvolle Freizeitgestaltung zu bieten. 

Mit den Kirchschlager Aktivferien möchten wir unseren Kindern 
die Ferien abwechslungsreicher gestalten und die Eltern in der 
„Kinderbetreuung“ etwas entlasten. Gedankt sei allen Verei-
nen und Freiwilligen, die sich bereit erklärt haben, „etwas“ zu 
veranstalten. 

Viel Spaß und eine schöne Zeit wünscht Euch die Stadt
gemeinde Kirchschlag. 

Spielregeln
Die Anmeldung erfolgt bei den angegebenen Kontaktdaten. Um 
die Organisation für die Veranstalter zu erleichtern, wird um 
rasche Anmeldung durch die Erziehungsberechtigen gebeten. 
Pünktlichkeit – bitte komm zehn Minuten bevor die Veranstal
tungen beginnt zum vereinbarten Treffpunkt.

Bei Fehlverhalten können Kinder von den Veranstaltungen aus-
geschlossen werden. Für beschädigte und verschmutze Kleidung 
kann keine Haftung übernommen werden. Die Veranstal-
tung ist durch die Haftpflichtversicherung der Stadtgemeinde 
abgedeckt. 

20232023

20232023
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Liebe Musikbegeisterte!Liebe Musikbegeisterte!

Kooperationschöre auf den 
großen Bühnen
Die drei Kooperationschöre der Mu-
sikschule, die 3./4.Klasse der VS 
Bad Schönau und die Chöre der VS 
und der NöMS Kirchschlag nahmen 
am 13.04.2023 gemeinsam mit acht 
weiteren Chören aus verschiedenen 
Schulen des gesamten Bezirkes beim 
Bezirksjugendsingen im Passions-
spielhaus Kirchschlag teil. 253 Sänge-
rinnen und Sänger konnten die Gäste 
im bis auf den letzten Platz gefüllten 
Haus mit ihren mitreißenden und ab-
wechslungsreichen Darbietungen be-

geistern und einmal mehr den Beweis 
erbringen, wie sehr das gemeinsame 
Singen die Menschen positiv berühren 
kann. 
Bereits eine Woche später, am 
20.04.2023, traten die drei Koopera-
tionschöre beim Landesjugendsingen 
im großen Auditorium in Grafenegg an. 
Insgesamt 81 Chöre bemühten sich in 
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Bezirksjugendsingen

Ein musikalisch sehr aktives Som-
mersemester und ein insgesamt 
sehr erfolgreiches Jahr an unserer 
Musikschule liegen hinter uns! Bei 
insgesamt 16 Vorspielabenden und 50 
öffentlichen Auftritten konnten unsere 
engagierten Schülerinnen und Schüler 
einerseits ihr Können unter Beweis 
stellen und andererseits allen Zuhö-
rerinnen und Zuhörern einen musika-
lischen Genuss bereiten. 
Die Fertigkeiten am Instrument durf-
ten unsere Schüler*innen auch bei 
den Übertrittsprüfungen beweisen: 20 
Elemantarprüfungen, 13 Übertritts-

prüfungen in die Mittelstufe (Bronze) 
und 3 in die Obertstufe (Silber) wur-
den heuer erfolgreich absolviert. Wir 
gratulieren allen, die durch ihr Enga-
gement und ihre Freude am Musizie-
ren diese Herausforderung gemeistert 
haben. Erwähnenswert ist auch das 
sehr erfolgreiche Abschneiden unserer 
ehemaligen Querflötenschülerin Vio-
la Stocker, die beim Prima la Musica 
Bundeswettbewerb am 23.05.2023 
in Graz in der Kategorie Flöte IV Plus 
den 1. Preis in Gold und bundesweit 
insgesamt den 3. Platz erspielen  
konnte. 

Highlights aus dem Musikschulalltag:Highlights aus dem Musikschulalltag:

Landesjugendsingen
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10 Konzerten vom 17. bis 20. April um 
eine gute Bewertung der fünfköpfigen 
Jury. Die Schülerinnen und Schüler 
der VS Bad Schönau konnten mit ih-
rem abwechslungsreichen Programm 
dabei das Prädikat „Sehr guter Erfolg“ 
und die Chöre der VS und der NöMS 
Kirchschlag sogar das Prädikat „Aus-
gezeichneter Erfolg“ ersingen, wozu 
wir allen herzlich gratulieren!
An dieser Stelle möchten wir den 
Verantwortlichen an den Pflichtschu-
len für die jahrelange hervorragende 
Zusammenarbeit, den Gemeinden 
Kirchschlag und Bad Schönau für die 
finanzielle Unterstützung und allen 
Eltern, die ihren Kindern das Singen in 
den Chören ermöglichen, danken!

Musik macht Schule –
Tag der Musikschulen NÖ 2023
Am Freitag, dem 05.05.2023, fand 
im Rahmen des niederösterreichwei-
ten Tages der Musikschulen für alle 
275 Pflichtschülerinnen und -schü-
ler Kirchschlags und Bad Schönaus 
vormittags ein Mitmachkonzert der 
Musikschule statt. Von Klavierduos 
bis hin zum 25-köpfigen Jugend-
blasorchester begeisterten die jun-
gen Musikerinnen und Musiker ihre 
Mitschüler*innen mit klassischen bis 
populären Melodien. Zu einigen der 
Beiträge wurden auch alle eingela-
den, entweder mit Bodypercussion 
oder sogar mit den Werbe-Blumensa-
mensäckchen des Musik- und Kunst-
schulmanagements mitzuspielen und 
gemeinsam zu „grooven“! 

Musikschule macht Schule Jugendblasorchesterwettbewerb 2023

Großartige Leistung beim Jugend-
blasorchesterwettbewerb 2023
Am 06.05.2023 nahm das Jugend-
blasorchester der Musikschule am 
großen Wettbewerb des NÖ Blasmu-
sikverbandes in Rabenstein an der 
Pielach teil. Unter der Leitung von 
Markus Ebner und Elisabeth Stangl 
konnten sie hervorragende 81,4 Punk-
te (von 100 möglichen) in der Alters-
kategorie AJ erspielen. Von der Jury 
gab es viel Lob und Anerkennung für 
das Können unserer jungen Spielerin-
nen und Spieler, die mit einem Alters-
durchschnitt von ca. 12 Jahren sogar 
zu den jüngsten der Teilnehmergrup-
pen in ihrer Kategorie zählten. Die in-
tensive Vorbereitungszeit (geblockte 
Proben an Wochenenden), Auftritte 
beim Frühlingskonzert der Stadtka-
pelle und am Tag der Musikschulen in 
der Mittelschule und schließlich die 
gemeinsame Reise zum Wettbewerb 
und die dort gewonnenen Erfahrun-
gen schweißten die Gruppe umso 
mehr zusammen, sodass alle von dem 
positiven Teamspirit innerhalb des Or-
chesters angetan sind! 

Benefiz und Keltische Klänge
Am 09.06.2023 fand zum ersten Mal 
das Benefizkonzert „Soundgarden 23“ 
des Kirchschlager Lions Club statt. 
Zwei Formationen der Musikschule 
konnten dabei als Startact das an-
wesende Publikum überzeugen. Die 
Streicherklassen Kirchschlags (in Ko-
operation mit der Musikschule Buck-
lige Welt Mitte) konnten gemeinsam 

mit der Popband der Schule als „Celtic 
Fusion Project“ unter der Leitung von 
Georg Eggner die Bühne mit keltischen 
Melodien zum Schwingen bringen. 
Als Highlight performte am Schluss 
Luke Andrews höchstpersönlich mit 
den Schülerinnen und Schülern, die 
gemeinsam mit dem Chor der Mit-
telschule seinen großen Hit „Coming 
home“ erklingen ließen. Im Anschluss 
daran konnte unsere neue Band „Sen-
tiMint“ (Viola Stocker, Florian Grabner, 
Lena Nöst und Thomas Schwarz) mit 
ihrem rockigem Coverprogramm das 
Publikum begeistern. Die internati-
onal bekannte Luke Andrews Band 
war dann der gefeierte Höhepunkt des 
Abends und auch die Coverband Ost-
bahn XI aus Wien, bei der die beiden 
Musikschüler Tim und Ben Schrammel 
als Gäste die Saiten erklingen ließen, 
sorgte noch bis spät in die Nacht für 
ausgelassene Stimmung.
Ein großer Dank ergeht an Präsident 
Georg Schwarz und das Team des 
Lions Clubs Kirchschlag für die Mög-
lichkeit, uns auf der großen Open-Air-
Bühne präsentieren zu dürfen!

Ein weiteres High-
light für unser 
„Celtic Fusion 
Project“ war eine 
Woche später am 
16.06.2023 der 
Auftritt in Zusam-
menarbeit mit der 
Musikschule Buck-
lige Welt Mitte am 

Keltenfest Benefiz Soundgarden 23
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Keltenfest in Schwarzenbach, den die 
Schüler*innen erfolgreich absolvier-
ten. Dank gebührt dem Musikschuldi-
rektor Karl Spenger für die Einladung 
und der Gemeinde Schwarzenbach für 
die Verköstigung.

Mehr Bilder und Video-Mitschnitte so-
wie Informationen zu den Auftritten, 
Anmeldemöglichkeiten und Tarifen 
findet man auf unserer Homepage 
www.musikschule-kirchschlag.at 
und auf Facebook - wir freuen uns 
über jeden Like!

Viel Freude mit Musik und einen 
erholsamen Sommer  
wünschen euch das Lehrerteam  
und Dir. Bernhard Putz

Kommender Termin: 
Di., 25.7.2023, 
Musikschule Kirchschlag, 
10:00 Uhr,  
Musikrätselrallye  
für alle Musikbegeisterten von 6-99 
im Rahmen der Aktivferien
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Viele Schulveranstaltungen, 
wie beispielsweise das Schul-
fest der Volksschule oder das 
Bezirksjugendsingen, konnten 
in den letzten Monaten stattfin-
den. Die Schulpartner (Kinder, 
Lehrer*innen, Eltern) nahmen mit 
großem Engagement daran teil 
und immer wieder berichten sie 
davon, dass sie einander gerade 

bei Aktivitäten außerhalb des Regelstundenplanes von 
einer ganz anderen Seite kennenlernen durften.

Neue Mittelschule Kirchschlag 
Alois Dopler-Platz 1, 2860 Kirchschlag i. d. B. W 

www.nmskirchschlag.ac.at

Neue Mittelschule Kirchschlag 
Alois Dopler-Platz 1, 2860 Kirchschlag i. d. B. W 

www.nmskirchschlag.ac.at
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Niederösterreichische 
Mittelschule Kirchschlag
Alois Dopler-Platz 1
2860 Kirchschlag i. d. B. W.
www.nmskirchschlag.ac.at




„Beim Spiel kann man einen Menschen in einer Stunde 
besser kennenlernen als im Gespräch in einem Jahr.“ 

(Platon)
Am 13.06.2023 hatten wir in der Volksschule die Gelegen-
heit, 23 Kindergartenkindern beim Spielen und in Gesprä-
chen zu begegnen und wir freuen uns schon, sie im Herbst 
als „Taferlklassler“ begrüßen zu dürfen.
Mit großer Freude erfüllt uns auch die Tatsache, dass alle 
Kinder der vierten Volksschulklasse Kirchschlag und ei-
nige Kinder aus Bad Schönau die Mittelschule besuchen 
werden. Somit werden wir im Herbst mit zwei ersten 
Klassen starten.

Gala-Dinner 4ab

Erneut Bezirksmeister U15-Schülerliga „Mit Mitgefühl führen“ –  
Friedensplakatwettbewerb Lions Club

Mehr als 30 Schüler*innen beenden in den nächsten 
Wochen ihre Schulzeit in Kirchschlag und haben sich 
entweder für den Besuch einer mittleren bzw. höheren 
Schule entschieden oder werden nach dem Absolvieren 
der PTS einen Lehrberuf ergreifen. Wie an der Mittelschu-
le üblich werden die Schüler*innen der dritten Klassen 
die Viertklassler feierlich am letzten Schultag nach der 
Schulmesse verabschieden und die Kinder der VS werden 
mit Musikbegleitung die Ferienfahne hissen. 
In diesem Sinne wünsche ich allen Schülern und Schüle-
rinnen erholsame Ferien und Ihnen allen einen schönen 
Sommer 2023!                                 Daniela Pohr-Mayer, BEd

Die Schüler*innen der 4. Klassen luden zum Gala-Dinner ins Hotel Post Hönig 
ein. Sie kochten, dekorierten und servierten mit Unterstützung der engagier-

ten Wirtsleute. Die Gäste erlebten einen gelungenen Abend voller Genuss und 
Gastfreundlichkeit.

Die letzte Bezirksmeisterentscheidung in diesem Schuljahr, der U-15-Be-
werb, wurde in Felixdorf ausgetragen. Trotz leicht reduzierten Kaders trat 

unsere Schule als Titelverteidiger und Favorit an und holte verdient abermals den 
Titel „Bezirksmeister“ nach Hause!

Die Preisträgerinnen stehen fest! Gold: Theresa Wieser (2a), Silber: Julia 
Handler (2b), Bronze: Leoni Nika (2b). Lena Nöst (3b) hat mit ihrer Zeichnung 
und ihrem Gedicht zum Thema Frieden den Kreativitätspreis gewonnen.

„Was willst du denn einmal werden?“

Dieser Frage haben sich alle Schüler*innen ab der dritten Klasse speziell 
im Fach Berufsorientierung zu stellen. In diesem Zusammenhang statteten 

sie einem renommierten Gastronomiebetrieb im benachbarten Bad Schönau einen 
Besuch ab, um interessante Einblicke in das Berufsleben zu erhalten.
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Stöpselwald

Hoffnung für die Zukunft

Waldjugendspiele 

Radwandertag der 3b 

Bezirksjugendsingen

Wientag

Wasserjugendspiele in Krumbach
Stöpselwald heißt ein 
Projekt, bei dem Geträn-

keverschlüsse gesammelt und 
recycelt werden. Aus dem Er-
lös werden im Herbst in ganz 
Österreich Bäume gepflanzt. 
Bis Anfang November wird 
noch fleißig weitergesammelt!

Den Wandertag nützte die 3a zur Besichtigung des 60 Meter hohen Windrades 
in Lichtenegg, das weit über die Hügel der Buckligen Welt zu sehen ist. Der 

Klimawandel und seine Folgen sind nicht mehr zu leugnen und gerade die junge 
Generation wird in ihrer Zukunft diesbezüglich gefordert sein. Da macht ein Wind-
rad Hoffnung, denn die nachhaltige und regionale Erzeugung von Energie ist ein 
wichtiger Baustein im Kampf gegen den Klimawandel!

Die zweiten Klassen fuhren auf die Rosalia zu den diesjährigen Waldjugend-
spielen, welche dankenswerterweise wieder von den österreichischen Bun-

desforsten organisiert wurden. Die Schülerinnen und Schüler konnten ihr Wissen 
über den Wald und ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen. Insgesamt war es 
eine gelungene Veranstaltung, bei der der Spaß nicht zu kurz kam.

Am Ganztageswandertag ging es für die 3b Klasse mit den Fahrrädern zu-
nächst zum Pumptrack in Kirchschlag, dann in den Kurpark Bad Schönau 
und abschließend ins Freibad Kirchschlag, wo eifrig Beachvolleyball gespielt 
wurde.

Elf Chöre mit insgesamt 253 Schülern und Schülerinnen und ihren 
Chorleiter*innen überzeugten mit ihren abwechslungsreichen und schwung-

vollen Liedern die zahlreichen Besucher*innen. Im voll besetzten Passionsspiel-
haus wurde gesungen, gerappt, getanzt und gejubelt. Durchs Programm führte 
Dipl. Päd. Regina Vollnhofer. https://www.youtube.com/watch?v=ZcL93mE3c-I

Nach einigen Jahren Corona-Pause reisten die 3. Klassen endlich wieder zu 
den Wasserjugendspielen, die in Krumbach abgehalten wurden. Dabei sam-

melten die Schüler*innen an zahlreichen Stationen Punkte. Nicht nur Wissen, son-
dern auch Geschick, Lösungskompetenz und vor allem Teamgeist waren gefragt.

Am 06.06.2023 besuchte 
die 3b die Bundeshaupt-

stadt Wien. Das Programm 
erstreckte sich über 3D PicArt 
Museum, Albertina, Spanische 
Hofreitschule, Hofburg, die 
Ausgrabungen am Michae-
lerplatz sowie Kohlmarkt, 
Graben und Stephansplatz 
mit Stephansdom sowie Time 
Travels Museum. Dort konnten 
die Schülerinnen und Schüler 
interaktiv die 2.000-jährige 
Geschichte Wiens kennenler-
nen und erleben.
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Die Kinder der 1. Klasse machten einen naturkundlichen 

Lehrausgang auf den Schlossberg und erkundeten dabei 

auch die Burgruine Kirchschlag. 

Am 25. Mai wurde die 4a zur „Mistparty“ nach Wr. Neustadt eingeladen.
Im Rahmen einer Exkursion am 7. Juni nach St. Pölten bekamen die Kinder der 4a eine  
Altstadtführung und durften den Sitzungssaal der NÖ Landesregierung sowie den  
Klangturm besuchen.

Die Kinder der 3a durften sich 
über einen sehr lehrreichen 
und lustigen Vormittag mit dem 
ÖAMTC-Programm „Hallo Auto“ 
freuen.

Die 2. Klassen durften mit Fr. Karin Holzer (MA) die 
„Bewegte Klasse“ erleben. Diese bietet eine gute 
Voraussetzung zum Lernen und beinhaltet Kreativi-
tät, Flexibilität, Geborgenheit, Motivation, Koopera-
tion, Begegnung, Aktivität und Handlungsfähigkeit. 

Die verheerenden Erdbeben in 
der Türkei und in Syrien Anfang 
Februar 2023 haben die Welt er-
schüttert. Das menschliche Leid 
in dieser Region ist unbeschreib-
lich und es gibt in Niederöster-
reich wohl nur wenige Men-
schen, die nicht mit den Opfern 
dieser Katastrophe mitfühlen. 
Wir dürfen dabei aber nicht ver-
gessen, dass es in unserer Welt 
neben Erdbeben auch noch viel-
fältige andere Naturgefahren 
gibt, die unseren Wohlstand und 
unsere Gesundheit bedrohen.

Naturgefahren nennt die Wissen-
schaft Naturereignisse, welche den 
Menschen oder der Zivilisation „im 
allgemeinen potentiell Schaden zufü-
gen könnte“. Dazu gehören die ein-
gangs erwähnten Erdbeben, Tsuna-
mis, Erdrutsche und Muren, Lawi-
nenabgänge, Starkregenereignisse, 
Hochwasser, extreme Hitze oder Käl-
te, Dürre, Gewitter, Hagel und Sturm, 
Eisregen, Schneelast und mehr.

Was die Häufigkeit von Katastrophen 
und auch das Schadensausmaß von 
wetterbedingten Ereignissen betrifft, 
sind für Österreich – damit auch für 

Niederösterreich – vor allem Stürme 
und Überschwemmungen, aber auch 
extreme Temperaturen wie Hitzewel-
len als Naturgefahren auszumachen. 
Im Gebirge im Westen und Süden 
von Österreich, aber auch in den alpi-
nen Lagen Niederösterreichs, kom-
men noch Lawinengefahren und die 
Gefahr von Murenabgängen hinzu. 
Die Anzahl der Lawinentoten ist 
hoch. Und während die Welt rund 
um den 6. Februar 2023 gebannt in 
das Erdbebengebiet in der Türkei und 
Syrien geblickt hat, erlebte Öster-
reich am 4. und 5. Februar ein 

„schwarzes Wochenende“ mit vielen 
Lawinentoten. Fast im Halbstunden-
takt wurden hier – speziell in Nord- 
und Südtirol und Teilen Bayerns – La-
winenabgänge verzeichnet.

Die Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher können aber auch 
hier auf den Niederösterreichischen 
Zivilschutzverband vertrauen. Die 
großteils ehrenamtlichen und hoch-
professionellen Zivilschützer*innen 
des NÖZSV können auch hier mit ho-
her Kompetenz die Bevölkerung un-
terstützen. Die Referent*innen des 
NÖZSV sind in vielen Bezirken des 

Landes unterwegs, um einerseits auf 
die bestehenden Gefahren hinzuwei-
sen, aber auch Tipps zu geben, wie 
man sich vor den Naturgefahren 
schützen kann.

Naturgefahren können im wesentli-
chen nur durch gemeinsame Arbeit 
minimiert werden. 

Es geht darum

1. Vertretbare Risiken zu definieren 
und mit diesen Risiken umgehen…

2. Vorbeugen: Naturgefahrenpro-
zesse zu berechnen und zu simu-
lieren als Grundlage für die künfti-
ge Raumplanung…

3. Vorbeugen: Mit Stahl, Beton und 
Wald menschliche Ansiedlungen 
zu schützen…

4. Vorbeugen: Gebäude erdbebensi-
cher und vor Sturmschäden ge-
schützt zu bauen…

5. Vorbeugen: Warnen und Infor-
mieren…

6. Regeneration: Aus den Naturge-
fahren-Ereignissen lernen…

Natürlich beschäftigt sich auch die 
Politik mit den Gefahren der Natur 
und es wird seitens der NÖ Landes-
regierung alles getan, die Bevölke-
rung zu schützen. Es wurden seit 
2002 viele Milliarden Euro investiert, 
um das Land vor Hochwässern zu 
schützen. Augenmerk wird auch auf 
die Errichtung von Lawinen- und Mu-
renschutzbauten gelegt. Die Experti-
se und Mithilfe der Zivilschützer ist 
speziell unter Punkt 5 dargestellt. 
Und diese wird von den Menschen in 
den Gemeinden gerne angenommen. 

Es werden nicht nur Vorträge zum 
Thema „Blackout“ angeboten…fra-
gen Sie doch einfach mal nach.
Das Team des NÖZSV freut 
sich auf Sie!

Naturgefahren
Erdbeben, Hochwasser, Lawinen, Hagel, ...

Naturereignisse wie etwa z.B. Erdbeben treten in unregelmässigen Abständen auf.

Der Niederösterreichische 
Zivilschutzverband 

informiert.

www.noezsv.at

Die Vorschulkinder der drei Kirch-
schlager Kindergärten besuchten 
unsere Volksschule, um alles ken-
nenzulernen. Die Kinder der 1. Klasse 
zeigten den Vorschulkindern ihren 
Schulalltag, die Schüler*innen der  
4. Klasse hatten ihnen Armbänder als 
kleines Geschenk geknotet.  

Schulfest: Am 02.06.2023 fand das Schulfest 
der VS unter dem Motto „Zirkus Bambini“ 
statt. In der Manege zeigten die Kinder als 
Magier, Clowns, Akrobaten, Moderatoren, 
Tänzer und Sänger ihre Talente. Im Anschluss 
an die sensationellen Darbietungen vergnüg-
ten sich die Kinder bei einzelnen zirkusbezo-
genen Stationen. Der Elternverein verwöhnte 
danach alle Besucher*innen kulinarisch. 
Herzlicher Dank allen Sponsoren, die diese 
Veranstaltung unterstützten!





Die Projekttage der 
4a fanden von  
15. bis 17. Mai in 
St. Jakob im Walde 
statt. 
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Die 1a Klasse der Volksschule Kirchschlag mit Klassenlehrerin Maria Gremel wurde bei der Aktion 
„Schutzengel“ Bezirkssieger Wiener Neustadt. Die Schüler*innen bekamen T-Shirts und werden zu  
einem Ausflug eingeladen.
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Die verheerenden Erdbeben in 
der Türkei und in Syrien Anfang 
Februar 2023 haben die Welt er-
schüttert. Das menschliche Leid 
in dieser Region ist unbeschreib-
lich und es gibt in Niederöster-
reich wohl nur wenige Men-
schen, die nicht mit den Opfern 
dieser Katastrophe mitfühlen. 
Wir dürfen dabei aber nicht ver-
gessen, dass es in unserer Welt 
neben Erdbeben auch noch viel-
fältige andere Naturgefahren 
gibt, die unseren Wohlstand und 
unsere Gesundheit bedrohen.

Naturgefahren nennt die Wissen-
schaft Naturereignisse, welche den 
Menschen oder der Zivilisation „im 
allgemeinen potentiell Schaden zufü-
gen könnte“. Dazu gehören die ein-
gangs erwähnten Erdbeben, Tsuna-
mis, Erdrutsche und Muren, Lawi-
nenabgänge, Starkregenereignisse, 
Hochwasser, extreme Hitze oder Käl-
te, Dürre, Gewitter, Hagel und Sturm, 
Eisregen, Schneelast und mehr.

Was die Häufigkeit von Katastrophen 
und auch das Schadensausmaß von 
wetterbedingten Ereignissen betrifft, 
sind für Österreich – damit auch für 

Niederösterreich – vor allem Stürme 
und Überschwemmungen, aber auch 
extreme Temperaturen wie Hitzewel-
len als Naturgefahren auszumachen. 
Im Gebirge im Westen und Süden 
von Österreich, aber auch in den alpi-
nen Lagen Niederösterreichs, kom-
men noch Lawinengefahren und die 
Gefahr von Murenabgängen hinzu. 
Die Anzahl der Lawinentoten ist 
hoch. Und während die Welt rund 
um den 6. Februar 2023 gebannt in 
das Erdbebengebiet in der Türkei und 
Syrien geblickt hat, erlebte Öster-
reich am 4. und 5. Februar ein 

„schwarzes Wochenende“ mit vielen 
Lawinentoten. Fast im Halbstunden-
takt wurden hier – speziell in Nord- 
und Südtirol und Teilen Bayerns – La-
winenabgänge verzeichnet.

Die Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher können aber auch 
hier auf den Niederösterreichischen 
Zivilschutzverband vertrauen. Die 
großteils ehrenamtlichen und hoch-
professionellen Zivilschützer*innen 
des NÖZSV können auch hier mit ho-
her Kompetenz die Bevölkerung un-
terstützen. Die Referent*innen des 
NÖZSV sind in vielen Bezirken des 

Landes unterwegs, um einerseits auf 
die bestehenden Gefahren hinzuwei-
sen, aber auch Tipps zu geben, wie 
man sich vor den Naturgefahren 
schützen kann.

Naturgefahren können im wesentli-
chen nur durch gemeinsame Arbeit 
minimiert werden. 

Es geht darum

1. Vertretbare Risiken zu definieren 
und mit diesen Risiken umgehen…

2. Vorbeugen: Naturgefahrenpro-
zesse zu berechnen und zu simu-
lieren als Grundlage für die künfti-
ge Raumplanung…

3. Vorbeugen: Mit Stahl, Beton und 
Wald menschliche Ansiedlungen 
zu schützen…

4. Vorbeugen: Gebäude erdbebensi-
cher und vor Sturmschäden ge-
schützt zu bauen…

5. Vorbeugen: Warnen und Infor-
mieren…

6. Regeneration: Aus den Naturge-
fahren-Ereignissen lernen…

Natürlich beschäftigt sich auch die 
Politik mit den Gefahren der Natur 
und es wird seitens der NÖ Landes-
regierung alles getan, die Bevölke-
rung zu schützen. Es wurden seit 
2002 viele Milliarden Euro investiert, 
um das Land vor Hochwässern zu 
schützen. Augenmerk wird auch auf 
die Errichtung von Lawinen- und Mu-
renschutzbauten gelegt. Die Experti-
se und Mithilfe der Zivilschützer ist 
speziell unter Punkt 5 dargestellt. 
Und diese wird von den Menschen in 
den Gemeinden gerne angenommen. 

Es werden nicht nur Vorträge zum 
Thema „Blackout“ angeboten…fra-
gen Sie doch einfach mal nach.
Das Team des NÖZSV freut 
sich auf Sie!

Naturgefahren
Erdbeben, Hochwasser, Lawinen, Hagel, ...

Naturereignisse wie etwa z.B. Erdbeben treten in unregelmässigen Abständen auf.

Der Niederösterreichische 
Zivilschutzverband 

informiert.

www.noezsv.at
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VG Kirchschlag: Die Pferde im Mittelpunkt!VG Kirchschlag: Die Pferde im Mittelpunkt!
Voltigieren ist eine Pferdesportart! Nachdem wir in den vergangenen Beiträgen eher unsere Voltigiererinnen und Voltigierer im Fokus hatten, 
wollen wir vor der Sommerpause einmal unsere Pferde in den Mittelpunkt stellen.

LORA, Haflingerstute, geboren am 31.03.1987, mitt-
lerweile also stolze 36 Jahre alt, hat offensichtlich 
gute Gene – eine echte Kirchschlagerin. Eine dem 
Alter angepasste Fütterung und ein konsequentes 
Training haben ihren körperlich guten Zustand er-
halten. Sie ist das Pferd für die Anfänger und wird 
von Natalie Pürrer longiert. Gemütliche Ausritte 
sorgen dafür, dass der Kopf frei bleibt und rufen in 
Erinnerung, dass es auch etwas außerhalb von Stall, 
Reitplatz und Koppel gibt.

SAMURAI, Haflingerwallach, geboren am 12.03.2014, 
mit 9 Jahren unser jüngstes, aber auch unser sensi-
belstes Pferd. Während er sich in der Dressur gut 
weiterentwickelt und auch in der Bodenarbeit und 
an der Longe (noch ohne Voltis auf dem Rücken) 
sehr brav mitarbeitet, steht er im Voltigieren noch 
am Anfang seiner Ausbildung. Das Turnen auf dem 
Pferderücken verlangt von den Pferden ein großes 
Maß an Gelassenheit! Daran arbeiten wir noch ...

LINUS, ungarisches Warmblut, geboren am 
28.03.1998, mit 25 Jahren auch kein Youngster 
mehr. Auch mit ihm wird angepasst trainiert – et-
was Dressur, leichtes Springen, Bodenarbeit und 
natürlich konditionsfördernde Ausritte ergänzen 
den Einsatz im Voltigieren. Er ist das Pferd für die 
erfahrensten Voltis und wird von Ernst Luckner lon-
giert. Linus ist das Partnerpferd von Lora, bei ihm 
fühlt sie sich in der Herde auf der Weide am besten 
beschützt.

LIZZY, Haflingerstute, geboren am 25.04.2008, so-
mit 15 Jahre alt und eine solide Leistungsträgerin 
für die Fortgeschrittenen. Sie wird von Christine 
Luckner longiert. Auch bei ihr ist Voltigieren nur ein 
Teil des Alltags, sonst gibt es noch Dressur, leichtes 
Springen, Bodenarbeit und natürlich Ausritte. Im 
Stallbetrieb gibt es neben Box und Paddock auch 
den Weidegang auf die Koppel, der allen Pferden 
eine willkommene Abwechslung bietet. Kopf runter 
und Gras ins Maul – klingt nicht übel…

Jede Voltigiergruppe, egal ob im Breitensport oder 
im internationalen Spitzensport, ist komplett von 
den zur Verfügung stehenden Pferden abhängig. 
Unsere Pferde sind unsere Partner in diesem Sport 
und verdienen unser aller Respekt und Zuneigung 
für ihre Leistung, die sie uns jede Woche im Trai-
ning und in den Turnieren schenken. Wir hegen und 
pflegen sie und tun alles Notwendige, damit sie uns 
noch lange und gesund im Sport erhalten bleiben.

Für die großartigen Fotos von Lora, Linus und Lizzy bedanken wir uns bei der Pferdefotografin Julia Moll. Samurai ist großartig himself…
Ihre Voltigiergruppe Kirchschlag mit Christine, Ernst, Cathy Luckner & Natalie Pürrer und die Pferde Linus, Lora, Lizzy und Samurai
Weitere Infos und den aktuellen Trainingsplan finden Sie auf der Website der VG Kirchschlag im Internet unter: www.vg-kirchschlag.at

UTC Kirchschlag feiert 3 Meistertitel !!!UTC Kirchschlag feiert 3 Meistertitel !!!

Die Meisterschaft 2023 ist für den UTC sensationell 
zu Ende gegangen. Alle drei Mannschaften konnte 
den Titel erringen. Sowohl die Herren der allg. Klas-
se als auch die Routiniers der 45+ haben ihre Grup-
pen ohne Niederlage gewonnen. 

Für die größte Überraschung sorgte unsere neu 
gegründete Damenmannschaft. Unsere Mädels 
konnten im letzten Spiel, durch einen 6:1-Heimer-
folg gegen Bad Fischau-Brunn den Titel knapp vor 
Piesting fixieren.

GRATULATION  AN  ALLE  TEAMS
Das traditionelle Doppelturnier für jedermann/frau 
findet heuer voraussichtlich Ende Juli oder Anfang 
August statt. Der genaue Termin hängt von der 
Platzsanierung ab. Weitere Infos folgen.
Trainerstunden: Christian Schwarz jun. und Fa-
bian Schier bieten 2023 wieder Trainerstunden in 
Kirchschlag an. Bei Interesse bitte einfach melden.
• Christian Schwarz jun.: 0680/2356413
• Fabian Schier: 0664/9114845
Wir wünschen allen eine erfolgreiche und 
verletzungsfreie Saison 2023.

Der Vorstand des UTC Kirchschlag
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Aus dem Veranstaltungskalender Juli bis September 2023
Datum Uhrzeit Was Wo Eintrittspreis
01.07.  ab 16.00 Uhr Heuriger der FF Lembach Feuerwehrhaus Lembach 
02.07.2023 ab 10.00 Uhr Heuriger der FF Lembach Feuerwehrhaus Lembach 
03.07. - 07.07.2023 Ganztägig Schwimmkurs für Kinder Burgbad Kirchschlag € 75,-- pro Kind und 
    € 45,-- für jedes Geschwisterkind
08.07.  ab 16.00 Uhr Feuerwehrfest Aigen Feuerwehrhaus Aigen € 8,-- 
09.07.2023 ab 10.30 Uhr Feuerwehrfest Aigen Feuerwehrhaus Aigen Eintritt frei!
22.07. - 23.07.2023 Ganztägig Ritterfest Burgruine € 10,--
22.07. - 23.07.2023 Ganztägig Modellautorennen Ost-Cup Vereinsgelände des MARC 
   am Radweg Martini Eintritt frei!
05.08.   Ganztägig Dammfest der Feuerwehr Kirchschlag Am Damm € 8,-- 
06.08.2023 Ganztägig Dammfest der Feuerwehr Kirchschlag Am Damm Eintritt frei!
13.08.2023 ab 10.00 Uhr Frühschoppen und Kirtag in Habich Am Dorfplatz Habich Freie Spende!
14.08.2023 20.00 Uhr Konzert in der Kreuzwegkirche Kreuzwegkirche Freie Spende!
18.08.2023 ab 18.00 Uhr Stadtkapellenheuriger Am Vorplatz der Volksschule Eintritt frei!
19.08.2023 ab 20.00 Uhr Feuerwehrfest der FF Ungerbach Feuerwehrhaus Ungerbach € 8,--
20.08.2023 ab 10.00 Uhr Frühschoppen und Kirtag in Ungerbach Feuerwehrhaus Ungerbach  Eintritt frei!
26.08. ab 16.00 Uhr Heuriger der FF Lembach Feuerwehrhaus Lembach Eintritt frei! 
27.08.2023 ab 10.00 Uhr Heuriger der FF Lembach Feuerwehrhaus Lembach Eintritt frei!
29.08.2023 19.00 Vorsorge aktiv – Informationsabend Sitzungssaal am Stadtamt Eintritt frei!
02.09.2023 ab 19.00 Uhr Summer-Closing Am Parkplatz GH Kogelbauer Noch offen!
09.09.2023 19.00 Uhr Fest der Treue Pfarrkirche Kirchschlag Eintritt frei!
30.09.2023 19.30 Uhr Theateraufführung  
  „Der Sommernachtstraum“ Pfarrzentrum Kirchschlag Noch offen!

USC

USC Jugend #kirchschlogasamma
#gemeinsamsindwirstark
#jugendistzukunft

Die Frühjahrssaison unserer Nachwuchsmann-
schaften wurde Mitte Juni beendet. Wir können auf 
eine erfolgreiche Saison zurückblicken und freuen 
uns über die fußballerische Entwicklung aller Spie-
lerinnen und Spieler. Hervorzuheben ist die U16 der 
NSG Kirchschlag/Der Club, welche die Ganzjah-
resmeisterschaft der JHG Süd zum Abschluss im 
Jugendfußball gewonnen hat! Wir wünschen allen 
Spielern alles Gute und viel Erfolg auf ihrem weite-
ren Weg bei ihren Stammvereinen. 

Am 24. Juni 2023 fand das große Abschlussfest des 
USC Kirchschlag mit dem Partnerverein „Der Club“ 
in Draßmarkt statt. Hierbei gab es wieder Spiele der 
U7/U8 gegen die Mütter und der U13-Mannschaften 
gegen ihre Väter. 
Am Samstag, 5. August 2023 findet ein Som-
mercamp für alle Spieler:innen der U7 bis U11 im 
Weststadion Kirchschlag statt. Hierzu sind auch 
alle Kinder von sieben bis zwölf Jahren, die noch in 
keinem Verein spielen, zum Schnuppern herzlichst 

eingeladen. Am Samstag, 12. August 2023 findet 
das Franz-Wagner-Gedenkturnier für die U12, U13 
und U14 im Weststadion in Kirchschlag statt. Einen 
Tag später spielen die U8-, U9-, U10- und U11-Mann-
schaften in Draßmarkt.
Die Tage vom 25. bis 27. August 2023 verbringen 
unsere U12- bis U16-Mannschaften bei einem Trai-
ningslager in Lindabrunn.
Für unsere Jüngsten starten wir ein Schnuppertrai-
ning, beginnend ab 10. August 2023 jeden Donners-
tag um 17.30 Uhr im Weststadion. Für nähere Infor-
mationen und Anmeldung stehen die beiden Trainer 
Thomas Grandits unter 0664/8494950 und Peter 
Halling unter 0650/5051952 zur Verfügung!
Als Jugendleiter bedanke ich mich herzlichst bei mei-
nen Stellvertretern Gerhard Pretsch, Karin Mikes und 
Franz Grill sowie bei allen Trainern und Spieler:innen 
und bei den vielen fleißigen Helfer:innen in der Kan-
tine und beim Spielfeldaufbau.
Wir freuen uns schon auf eine schöne Herbstsaison 
und wünschen allen schöne und erholsame Som-
mermonate.

Hannes Grabner
Jugendleiter USC Kirchschlag
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Qualität ist der Weg.Qualität ist der Weg.

Glückliche Kunden 
das Ziel.

Entwurfs- und 
Einreichplanung

AusführungsplanungAusführungsplanung

Energieausweise

Fertigstellungs- Fertigstellungs- 
meldungenmeldungen

www.zodl.co.at

Kompetenz am Bau.Kompetenz am Bau.

Sie sparen Kosten, 
Zeit und Nerven!

Kirchschlag - Wien - Graz - Neusiedl am See

2860 Kirchschlag i.d.B.W., Hauptplatz 32/22
+43 2646 270 61, office@zodl.co.at

BERATUNGBERATUNG

PLANUNGPLANUNG

BAUMANAGEMENTBAUMANAGEMENT

gegründet 2018

Ein Haus bauen viele. Wir bauen Ihr Zuhause!
#Kostensicherheit     #Termintreue     #Qualität bei der Ausführung

Wir halten, was wir versprechen. 
Als Baumeisterbetrieb liefern wir von der Planung 
bis zur Fertigstellung alles aus einer Hand. 
Rasch. Unkompliziert. Und verlässlich.

BW Baumeisterei GmbH, Hauptplatz 32/23, 2860 Kirchschlag, +43 2646 270 61 61, office@bw-baumeisterei.at


